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kaſſe der Provinz Sachſen iſt einer beſonderen Deputation

ſelbſt ſollſt und kannſt größer als dein Schichſal ſein

Abend Ausgabe

Halle den 5 März 1917
Kriegshilfskafſe für zurückkehrende Kriegs

teilnehmer des Mittelſtandes
Um den ans dem Felde zurückkehrenden Angehörigendes ſelbſtändigen Mittelſtandes im Bedarfsfalle gen Fe

währung von Notſtandskrediten die Fortführung der bis
herigen Berufstätigkeit zu ermöglichen iſt mit finanzieller
Hilfe des Staates und der Provinz eine Kriegshilfskaſſe der
Provinz Sachſen errichtet worden deren Verwaltung der

Provinzialbank in Merſeburg übertragen wor

Die Kaſſe gewährt zu 4 Prozent verzinsliche und möglichſt ſchnell zu tilgende Darlehne an Kerl geteigehner Wer

deren Angehörige Ehefrau Witwe beiderſeitige Verwandte
in auf und abſteigender Linie aus dem ſelbſtändigen

Mittelſtande zum Zwecke der Erhaltung oder Wiederher
ſtellung ihrer wirtſchaftlichen Selbſtändigkeit Zum Mittel
ßande gehören Perſonen welche ihren Lebensunterhalt aus
ſchließlich oder hauptſächlich durch den Betrieb eines Ge
werbes oder eines Landwirtſchaftszweiges oder auch durch
Ausübung eines freien Berufes Landmeſſer Bücherreviſor
Künſtler uſw erwerben und ein Jahreseinkommen in der
Regel von weniger als 4000 Mark erzielen Die Darlehen
ſollen in der Regel 2000 Mark nicht überſteigen und ihre

Rückzahlung ſoll möglichſt fichergeftellt werden gegebenenfalls
auch durch Eingehung und Verpfändung einer Lebensver
ſicherung bei der Provinzial Lebensverſicherungs Anſtalt
Sachſen

Die Kaſſe ſoll erſt dann eintreten wenn alle ſonſt ge
eigneten Hilfs und Kreditmittel insbeſondere genoſſenſchaft
cher Kredit erſchöpft ſind oder nach Lage der einſchlägigen

Verhältniſſe nicht in Betracht gezogen werden können Zu
dieſen Kreditmitteln gehören u a die Halleſche Kriegskredit
bank G Franckeſtr 5 für Angehörige des Handels und
der Jnduſtrie und die Gewerbebank Martinsberg 2 für das
Kleingewerbe ferner Hausbeſitzerbank Barfüßerſtr 15 das
BürgerrettungsJnſtitut Schmeerſtr 1 uſw Während die
beiden erſtgenannten VBanken ſich auf Wechſelkredit be
ſchränken gewährt die Kriegshilfskaſſe bare Darlehen auch
gegen andere Sicherſtellung ausnahmsweiſe auch ohne be
ſondere Sicherheit

Die Prüfung und Entſcheidung über die aus dem Stadt
kreiſe Halle geſtellten Darlehnsanträge an die Kriegshilfs

übertragen welche aus 9 Mitgliedern und zwar außer
2 Magiſtratsmitgliedern aus den Stadtverordneten Kühme
und Günter und folgenden 5 Bürgern beſteht

1 Rentner Rudolf Pfaffe Stephanftr 2 vorgeſchlagen
von der hiefigen Handelskammer Franckeſtr

2 Dekorationsmaler Robert Vieſecker Kl Alrichſtr 17
vorgeſchlagen von der Handwerkskammer für den Re

gierungsbezirk Merſeburg Barfüßerſtr
3 Kaufmann Karl Schulze in Firma Guſtav Meßmer

Alter Markt 36 vorgeſchlagen vom Vorſtande des
hieſigen Bürgerrettungs Jnſtrtuts Schmeerſtr 1 bei
Bürſtenmachermeiſter Jaculi

4 Sattlermeiſter Auguſt Hoffſchmidt Dryanderſtr 30
vorgeſchlagen von der Gewerbebank Martinsberg
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5 Kaufmann Friedrich Erſtmann i Fa W F Wollmer
Gr Ulrichſtr 6/8 vorgeſchlagen vom Vorſtande des
Rabattſparvereins Halle E

Die vorſtehend aufgeführten 5 Berufsvertretungen und
Vereine nämlich die Handelskammer die Handwerkskammer
für den Regierungsbezirk Merſeburg das Bürgerrettungs
Jnſtitut die Sewerbebank und der Rabattſparverein Halle
haben ſich auf Wunſch des Magiſtrats bereit erklärt die
Aufgaben von Beratungsſtellen für die aus dem Felde zurück
kehrenden Kriegsteilnehmer und deren Angehörige aus dem
ſelbſtändigen Mittelſtande insbeſondere auch die Verhand
lungen mit Gläubigern und Schuldnern Vermittelung von
Arbeit u dgl und endlich auch die Vorbereitung und Begut
achtung von Darlehnsanträgen zu übernehmen

Anträge auf Bewilligung von Darlehen können münd
lich oder ſchriftlich außer bei den Deputationsmitgliedern
ſelbſt bei den 5 Veratungsſtellen und auch im Bureau für
Stiftungsſachen Sparkaſſengebäude Kl Steinſtraße 8 I
Zimmer 22 geſtellt werden Die Einkommenſteuerveran
logung für 1914 iſt den Darlehnsanträgen beizufügen oder
mit zur Stelle zu bringen Für die lohnarbeitenden Kriegs
teilnehmer und deren Angehörige kommt die Kriegshilfs
kaſſe nicht in Frage Für dieſe iſt das ſtädtiſche Arbeitsamt
hier Salzgrafenſtr 2 als Beratungsſtelle beſtimmt

Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch
Jn r des S 4 der Verordnung über die Rege

lung des Fleiſchverbrauchs vom 29 September 1916 wird die
Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch das in der Woche
vom 5 bis 11 März d J bei den Fleiſchern entnommen wer
den darf auf

250 Gramm
feſtgeſetzt Von den für dieſe Woche geltenden Fleiſchmarken
können von der Vollkarte wie von der Kinderkarte die ſämt
lichen Abſchnitte zum Bezuge von Schlachtviehfleiſch bei den
Fleiſchern oder zur Entnahme von Fleiſchgerichten aus
Schlachtviehfleiſch in den Gaſt Schank und Speiſewirt
ſchaften uſw verwendet werden Auf jede der 10 bezw 5
Fleiſchmarken dürfen 25 Gramm Schlachtviehfleiſch mit ein
gewachſenen Knochen oder 20 Gramm ohne Knochen Schinken
Dauerwurſt Speck oder Rohfett entnommen werden An
Stelle von Schlachtviehfleiſch können auch Wildbret Hühner
Fleiſchkonſerven Fleiſchwaren in Feinkoſthandlungen oder
Fleiſchwaren ausländiſcher Herkunft gegen die Fleiſchmarken
bezogen werden

Margarineverkauf
Am Dienstag den 6 März 1917 wird auf dem

ſtädtiſchen Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlacht
hofe Margarine verkauft und zwar

vorm von 12 Uhr auf die Nummern 3001 4500
nachm von 2 Ahr vuf die Nummern 4501 6000

der Lebensmittelſcheine Auf den Kopf eines Haushalts
entfällt s Pfund

Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
hal r Publikum wird erſucht abgezähltes Geld bereit zu

alten

Spiritus
Srpiritusbezugsmarken zu Leuchtzwecken werden an diejenigen

Perſonen welche einen dahingehenden ſchriftlichen Antrag ein
gereicht haben im Grundſtück Rathausſtraße 19 III Zimmer 70e
in folgender Ordnung ausgegeben am Mittwoch den 7 März

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen

an Haushaltungen mit den Anfangsbuchſtaben B am

Donnerstag den 3 März an Haushaltungen mit den Anfangs
buchſtaben F am Freitag den 9 März an Haushaltungen
mit den Anfangsbuchſtaben G H am Sonnabend den 10 März
an Haushaltungen mit den Anfangsbuchſtaben K am Mon
tag den 12 März an Haushaltungen mit den Anfangsbuchſtaben
Le M am Dienstag den 13 März an Haushaltungez mit den
Anfangsbuchſtaben R am Mittwoch den 14 März an Haus
boltungen mit den Agfangsbuchſtaben S am Donnerstag den
15 März an Haushaltungen mit den Anfangsbuchſtaben T 3

Die Ausgabe erfolgt vormittags von 12 Uhr und nach
mittags von 6 Uhr am Sonnabend nur vormittags von
8128 Uhr

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Bezugsmarken für Spiritus zu gewerblichen Zwecken werden

nicht vom Magiſtrat ſondern von der Firma Albert Ernſt G
m b hier Raffinerieſtrase 29 ausgegeben

Geräucherte Seefſiſche
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sep

tember/4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt
überwieſenen geräucherten Schellfiſche Sprottbücklinge und
Bücklinge wie folgt fortgeſetzt

Der Verkauf beginnt am Dienstag den 6 März 1917
und findet in nachſtehenden Verkaufsſtellen ſtatt

Gebr Zorn Zwanziger Roeder G S el E S
K Jhde H Nolte C O Büſch A Nothnagel O Gottſchalk
A Bernhardt Pottel Broskowski M Schulze C Stüwe
Martha Ziegler Rick Nachfolger M Fiſcher Wochenmarkt
Füſſel Dönitz M Helbig Dampffiſchereigeſellſchaft Nord
ſee Gaertner K Pfeiffer A Schnabel B Schnabel Pfeiffer

Haaſe H Doller C Hoefer C Rohrmann Sprengel 4
Rink H Bartels L Eisfeld Fr Hoefer H Bönicke
W Krahnert Co A Hanſen Markt Fr Längeri
Wochenmarkt C Lange Wolff

Der Verkaufspreis beträgt 1,75 Mk für das Pfund
Zugelaſſen werden zum Einkauf diejenigen Perſonen welche
bei dem am Donnerstag den 1 März ſtattgefundenen Ver
kaufe nicht berückſichtigt worden ſind Für jede Perſon eines
Haushalts kann ein Bückling bezw s Pfund geräucherter
Schellfiſch oder Sprottbücklinge abgegeben werden

Die Verkäufer haben gemäß der Verordnung des Magi
ſtrats vom 28 Juni 1916 den Buchſtaben F Fiſche die
entnommene Anzahl bezw das Gewicht der Fiſche und das
Datum unter Rubrik O des Lebensmittelſcheins mit Tinte
oder angefeuchtetem Tintenſtift einzutragen und den Ab
ſchnitt 2 des Warenbezugsſcheins II abzutrennen Perſonen
an deren Je Abſchnitt 2 nicht mehr befindet
dürfen keine Fiſche erhalten Sr Wie Verkaufspreiſe ſind in den betreffenden Geſchäfte

an ſichtbarer Stelle kenntlich zu machen Die Verkäufer ſind
rerpflichtet die Marken zu Hunderten gebündelt im Stadt
Ernährungsamt Schmeerſtr 1 Türaufgang zum Statiſtiſcher
Amt zweites Obergeſchoß unter Angabe ihres Reſtbeſtande
binnen 8 Tagen abzugeben

Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs er
wähnten Bundesratsverordnung veſtraft auch kann die
Schließung des Geſchäfts oder die Entziehung des weitere
Verkaufs der ſtädtiſchen Ware verfügt werden

Sanuerkraut 20 Pfg das Pfund
Durch eine in dieſen Tagen im Reichsanszeiger

Bekanntmachung hat die Kriegsgeſellſchaft für Sauerkraut die
neuen Beſtimmungen für die Verteilung des Sauerkrauts ins
beſondere auch deſſen Abſatzpreiſe bekanntgegeben Wie ſchon
früher mitgeteilt war die Erhöhung des Preiſes des
wegen notwendig geworden weil der Weißkohl nicht in dem er
forderlichen Umfang zu dem Preiſe zu beſchaffen geweſen war der
der erſtmaligen Preisberechnung zugrunde gelegt worden war
Hierbei wird jedoch ausdrücklich bemerkt daß es ſich nur um
Preiſe handelt die in keinem Falle überſchritten

Unſer SpruchAusſchreiben
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Ein großes Volk iſt ſtets größer als ſein Schickſal auch du

t

Rot Ueberfluß ſchwächt acht d te didie die hege e Hte md ſegte die Kratt
Von außen betrachtet iſt der Weltkrieg eine Schmach eine

Sünde von innen befehen aber in mancher Beziehung ein großer

Fegen H Koſfuth63
Mögen die Erlebniſſe und Opfer in den Schützengräben im

Trommelfeuner der Kanonen in den Todeskämpfen unter und
Lber der Erde unter und über den Waſſern jedem Einzelnen des
deutſchen Volkes das eine zum unumſtößlichen Lebensgrundſatze

daß der Einzelne vor allem für die Allgemeinheit zu
j und erſt dann an ſeine kleine Perſon zu denken hat

Peter Cornelins
Zu ſeinem 50 Todestag am 6 März

Der deutſche Künſtler ſo erklärte Friedrich Schlegel
hat entweder gar keinen Charakter ader er muß den Charak

ter der mittelalterlichen Meiſter haben treuheszig gründlich
genau und tiefſinnig dabei unſchuldig und etwas ungeſchicktKuguſt Wilhelm Schlegel aber rief in ſeinem Gedichte Bund

der Kirche mit den Künſten und in ſeinem Geſpräch Die
Gemälde die jungen Deutſchen zum Katholizismus zur Re
ligion der weihevollen Myſterien und Symbole zur hinge
bungsvollen von keiner Verſandeskritik aus dem Gleich
gewicht gebrachten Gläubigkeit auf Die Künſtler folgten dem
kockenden Ruf Noch immer war Rom der Mittelpunkt des
deutſchen Kunſtlebens Nur daß die jungen Künſtler die im
zweiten Jahrzehnt des 19 Jahrhunderts zur ewigen Stadt
pilgerten nicht mehr ſo ſehr dort das Koloſſeum und die heid
niſchen Ueberreſte mit der Seele ſuchten als die Stadt der
Kirchen und der chriſtlichen Maler Die Begeiſterten der
Jahre 1819 18 als römiſche Malerkolonie hießen Friedrich

feld aus Leipzig Der Bund der Schwärmer bezog die ver
laſenen Räume des aufgehobenen Kloſters San Jſidoro auf
dem Monte Pincio ſie führten ein Mönchslebeg die Zellen
ihre Wohnräume das Refektorium ihr gemeinſames Atelier
Der Spottname flog ihnen zu ſie ſeien die Nazarener der
Name blieb haften wie der Ehrenſpott der Geuſen oder der
Dominikaner Raffael eiferten ſie nach mit glühenderer
Seele als mit ebenbürtigem Pinſel Doch von Roffoel dem
hoben Meiſter kamen dieſe Nazarener zu den Malern der
Frührenaiſſance die ſie auf ihren Reiſen in den italieniſchen
Städten ſahen Die gläubige Jnnigkeit der Quattrocentiſten
ergriff ſie ſpäter ſchlugen ſie die engliſchen Präraffaeliten
in Bann Denn die Größen der Hochrengaiſſance waren ihnen
ſchon zu weltlich und ſicher zu ſehr ſchon vom Heidentum
angenagt Mochte der aufgeklärte Kotzebue ſich entrüſten über
den kraſſen Aberglauben von Fieſole den Nazarenern leuch
tet er als der ſeraphiſche Meiſter

Peter Cornelius ſeit deſſen Tode ein halbes Jahr
hundert verfloſſen iſt ach mit welchen Wandlungen inner
halb der deutſchen Kunſt nicht zuletzt auch der malenden
Kunſt war der geiſtige Mittelpunkt der Nazorener die die
klaſſiſche Kunſt ſuchten auf dem Boden chriſtlicher Erneuerung

Raffael mit Dürer deſſen markige Kunſt ſeiner dem Erhabe
nen zugekehrten Anſchauung ſeiner riefen Naturanlage und
ſeinem grübelnden Geiſt am eheſten entſprach

Cornelius der Vater ein un bedeutender Maler wiesſeinen Sohn Peter zuerſt auf Raffaelſtiche Kompoſitionen u

Goethes Fauſt und zum Nibelungenliede hin Jn Rom je
doch regte der Hauptmann der römiſchen Schar wie ihn
ſeine Freunde willig und frömmelnd hießen kräftiger die
Schwingen Allerdings gelang es ihrem reinen Eifer nicht
hinter das Geheimnis der Freskotechnik Michelangßzlos und
Raffaels zu dringen als Cornelius und Overbeck beim preu
ſiſchen Generalkonſul Bartholdy Joſefs Geſchichte malen
wollten die klaſſiſchen Freskomaler ſchwiegen An dieſem
Mangel ſcheiterten Cornelius und ſeine Brüder alle genialen
Entwürfe blieben Bruchſtücke einer zuſammenrhängenden
ſchmerzlichen Konfeſſton Der große Stil und die Fähigkeit
dramatiſch bewegt zu ſchildern gingen Cornelius wahrlich
nicht ab Cornelius wurde nach Düſſeldorf berufen als Aka
demiedirektor in München warteten ſeiner für den Kron
prinzen Ludwig die Fresken der Glyptothek aus den Kämpfen
um Troja Ludwig I und die Zeitgenoſſen bewunderten dieſe
Schöpfungen des Götter und Heldenſaals in ihrer gedank
lichen Fülle und J Geſtaltung Seit 1825 gehöcrte

Overbeck aus Lübeck Peter Cornelius aus Düſſeldorf des alten Cornelius ungeteilt München an der die Ludwigs

Cornelius freilich der die Malkollegen überragte verband J

ſohn Philipp Veit aus Berlin Julius Schnorr von Carols doch der gewaltige dichtende Geiſt der durchgeführten Mo
tire fand leider nicht ebenſo ſchöpſeriſchen Maler fich
Seite Das jüngſte Gericht bildet den Mittelpunkt der Reihe
ſein Wert wird am lebhafteſten beſtritten dec König rief
ungnädig Ein Maler muß malen könneg und der Bruch
zwiſchen ihm und Cornelius war geſchehen

An den großgedachten Kartons für die Wände der Fried
hofshalle des neuen romaniſchen Doms in Berlin der nicht
zuſtande kam arbeitete der Unverdroſſene faſt 30 Jahre die
Berliner Nationalgalerie verwahrt dieſe genialiſchen Pläne
zur Darſtellung der geſamten chriſtlichen Heilslehre nach bib
liſchen Motiven man iſt ergriffen von ehrlicher Bewunderung
vor dem Künſtler der ſich ſchroff einieitig dem Leben ſeiner
Zeit entfremdet um ſeinen hohen Jdealen treu zu bleiben 5
das iſt ein kalter Reſpekt der ſeine Tragik in ſich trägt We
der in München noch in Verlin fand Cornelinus Fühlung mit
ſeinen Volksgenoſſen Er blieb ein Einſamer

Das Deutſche Volkslied
Liederſpiel in 5 Bildern

Sondervorſtellung zum Beſten des Roten Krettzes im Herzog
Hoftheater Deſſau

Was das deutſche Volk erſehnt und erdacht
Jn des Glückes Glanz in der Sorge Nacht
Was je durch ſeine Seele zieht
Das ſingt und ſagt mein Deutſches Aied

Einſt vor vielen vielen Jahren in einem Städtchen klein
lag zu Füßen der berſtenden Stadtmauer eine Schmiede
hingebettet deren Tore während der Sommecmonde weit
geöffnet ein gar luſtig Hämmern der emſigen Geſellen mit
ſtetigem Gleichtakt in den blühenden Garten des ehrbaren
Meiſters ſchallen ließen Arbeit und Rhythwus Ein bunt
ſchimmernder Märchentraum deſſen golden gaukelnde Bilder
nicht zu blutvollem Leben erwachen könnten Rein wir ſehen
ja wirklich mit geſpannt wachem Auge und lauſcht doch nur
Geſang dazu Von allen den Mädchen ſo blink und ſo blank

gefällt mir am beſten die Lore 7 dumpfde öhnende
Schläge der Turmuhr Feierabend Die Heckenlaube von
weichen Strahlen des Abendrotes roſig durchglüht wonniger
Liebeszauber heimliche Liebe von der niemand nichts
weiß Jn friedlich ſanftem Mondenſchein ein wandern
der Handwerksburſch Jetzt gang i ans Brünnel trink aber
net do ſieh i mein herztauſige Schatz bei nem andre ſtehn

Studentenzeit Teutonen Sachſen und hbeim Becherklang beim ſchäumenden Wein vor dem Krug
zum grünen Kranze Alte ewig junge Kommerslieder
ſchwingen ſich aus ſtertſeeliger Jugendbruſ über der



werden dürfen daß es aber ſelbſtverſtändli rerwünſcht iſt daß die Abgabe unter dieſen re t gt

wird vielen Betrieben insbe e in Süddeutſchland die ſich
zu geringeren Preiſen mit ißkohl hatten eindecken können
möglich ſein zum mindeſten die bisher gültigen Preiſe für Sauer
kraut 11 Mark Erzeugerpreis und 10 Mark Kleinhbandelspreis
für je 50 Kilo einzuhalten Es würde unter Umſtänden als
übermäßige Preisſteigerung anzuſehen ſein wenn die Fabriken
troß billigeren Einkaufs der Rohſtoffe die jetzt bekanntgegebenen
Fabrikatspreiſe fordern würden

Amtliche Bekanntmachung
Die Kriegsgeſellſchaft für Sauerkraut m b H in Berlin hat

auf Grund von S 2 der Verordnung über die Verarbeitung von
Gemüſe vom 5 Auguſt 1916 Reichsgeſetzblatt S 914 in Verbindung mit der Bekanntmachung der Reichsſtelle für Gemüſe und
Obſt über geſäuerte Rüben vom 8 12 16 Reichsanzeiger 290
vom 9 12 16 mit Genehmigung des Bevollmächtigten des
Reichskanzlers beſtimmt

1 Die Herſteller von Sauerkraut dürfen ſolches nur gegen
einen von der Kriegsgeſellſchaft für Sauerkraut m b H
in Berlin ausgefertigten Bezugsſchein abgeben

2 Die Bezugsſcheine werden den von den Landeszentral
behörden der Kriegsgeſellſchaft für Sauerkraut m b H
in Berlin namhaft gemachten Stellen überwieſen die die
weitere Verteilung nach Anweiſung der Landeszentral
beörden vornehmen

3 Beim Verkauf des Sauerkrautes und Rübenſauerkrautes
ſauren Rüben dürfen die nachſtehenden Preiſe nicht

überſchritten werden
a Beim Abſatz durch den Herſteller frei Verladeſtationdes Herſtellers für 50 Kilogramm ohne Ver

packung 18600 Mb beim Abſatz in Gebinden von 50 Kilogramm und
darüber frei Haus oder Lager des Empfängers für

50 Kilogramm 14,00o beim Abſatz in Gebinden unter 50 Kilogramm frei
Haus oder Lager des Empfängers für 650 Kilo

gramm 14060II beim Abſatz an den Kleinhandel ſeitens der be
hördlichen Verteilungsſtellen frei Haus oder Lager
des Empfängers für 50 Kilogramm ohne Ver

vackung 15,50III beim Abſatz an den r r e ſeitens
des Kleinhandels einſchließlich handelsüblicher Ver

packung für 0,5 Kilogramm 0,20
IV die Gebinde dürfen nur zu dem von der Kriegs

geſellſchaft für Sauerkraut jeweils durch öffentliche
Bekanntmachung feſtgeſetzten Tagespreiſe berechnet
werden und werden von dieſer zu dem bei der Rück
lieferung der Fäſſer en Tagespreiſe ihrem
Werte entſprechend zurückgekauft falls nicht Rück
gabe an die liefernde Fabrik vereinbart iſt Bei
Streitigkeiten über den Wert der Fäſſer entſcheidet
die Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt Verwaltungs
Abteilung nach Anhörung von Sachverſtändigen
endgültig

Berlin den 3 März 1917
Kriegsgeſellſchaft für Sauerkraut m b H

Köhler

Die Verwertung getragener Kleider
Durch Verordnung des Reichskanzlers vom 23 Dezember

1916 wurde die Durchführung des Erwerbes der Bearbeitung
und Veräußerung getragener Kleidungs und Wäſcheſtücke und
getragener Schuhwaren den Kommunalbehörden übertragen

Jn Halle wurde mit der Durchführung dieſer für die Be
völkerung ſehr wichtigen Aufgabe eine Geſellſ mit beſchränk
ter Haftung betraut welche in den nächſten Tagen unter der
Firma KleiderVerwertungsſtelle Halle in der Leipzigerſtr 17
ihre Tätigkeit beginnen wird Die Maßregel iſt durch die Not
wendigkeit begründet den Verbrauch der noch vorhandenen Vor
räte an Stoffen und ungebrauchten Bekleidungsſtücken in mög
richſt großem Umfange einzuſchränken

Durch die Wiederverwendung getragener Kleidungs und
Wäſcheſtücke und getragener Schuhwaren ſoll den breiteſten Schich
ten der Bevölkerung die Möglichkeit gegeben werden ſich mit
gebrauchsfähiger billiger Bekleidung zu verſehen Dieſer Zweck

Wenn ihr abends ſchaut beim Mondenſchein zur Spinnſtub
durch das Fenſter hinein Großmutter am Spinnrad der
Großvater im hohen Lehnſtuhl ringsum köſtlich blühende Ju
gend im ſchüchternem Liebreiz ſchöne Spinnerinnen auf der
ſchweren Ofenbank ſcherzender Uebermut fröhliche Bauern
burſchen Glück im Winkel verſchwiegen träumende Dorf
poeſie Roſenſtock Holderblüt wenn i mein Dinderl ſieh
lacht mer vor lauter Freud s Herzel im Leib Die beiden
Alten ſinnen freudig im zufriedenem Glück ſie träumen ſich
ein Menſchenalter zurücke als der HSroßvater die Großmutter
nahm Fürs Vaterland Man meint ein Spitz
wegſches Bild zu ſchauen eine Sperlingsgaſſe in Kräh
winkel die ſo oft geprieſene ſchöne gute alte Zeit von da
mals oder niemals Jmmer langſam voran daß der Kräh
winkler Landſturm nachkommen kann Doch um Millionen
Ewigkeiten ſchneller als dieſe biederſtolze verſtaubte Bürger
wehr raſt der eherne Schritt der Jahrhunderte über unſeren
Planeten dahin in fühlloſem Wechſel zwiſchen Geburt und
Sterben von jenem ſonnigen Jdyll glücklichen Friedensſegens
jäh hinüber zum furchtbar bitteren Ernſt ſchwerer Kriegs
nkte Das Rote Kreuz mit ſeinem Schein ſtrahlt
Liebe in die Welt hinein Und wo es auf dem Schlachtfeld
ſteht wo ſeine weiße Fahne weht wohin ſein Liebeswerk
auch dringt mein ſchönſtes Lied erklingt Ueber dem
ſtahlzerwühlten Schlachtfeld wölbt ſich nächtliches Dämmer
licht umfängt mit müdem Schattenſchein ſchwälende Mauer
ſtümpfe deckt mit ſchützendem Dunkel totwunde Krieger
Freund und Feind vor der bleichblaſſen Majeſtät des Todes
im allerletzten ſchwerſten Kampf verſöhnt Ueber oll dem
grauſen Morden dem blutigen Sterben der Walſtatt klingt
und ſingt der ſtarke Wille zu neuem Leben triumphiert die
ſiegende Kraft des Kreuzes Jch bete an die Macht der
Liebe die ſich in Jeſu offenbart Glühend rot als des
heiligen Grals Zeichen ſteigt am nachtdunklen Hortzont das
Kreuz auf und leuchtet dem ſelbſtloſen Liebeswerke der
Sanitäter und Schweſtern Um das ſichere Gelingen
dieſer Wohltätigkeitsaufführung die in Gegenwart des

herzoglichen Hofes vor ausverkauftem Hauſe jüngſt in
ſtattfand waren neben der Hofkapelle und dem Theaterchor
die erſten Soliſten der Deſſauer Bühne bemüht Namen
ſind hier Schall und Rauch doch ſeien aus dem vollen Strauße
prächtiger Einzellerſtungen beſonders erwähnt die Damen
Jahn Prologe Boekls Röſeler Zeidler und Herking von
den männlichen Rollen Rietan Engelhardt So r
Um die ſzeniſche Ausgeſtaltun ch Profeſſor Frahm
wieder großes Verdienſt erworben die muſikaliſche Leitun
hielt Muſikdirektor Bing in Se Händen Die Auf
führung hinterließ ſichtbar tiefen Eindruck der in ſtarkemlang anhaltendem Beifall dankbaren Ausdruck fand
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kann nur erreicht werden wenn die getragenen Stücke zu bil
gem Preiſe angekauft werden bei ihrer Wiederherſtellung mit
größter Sparſamkeit verfahren und jedes noch irgendwie ver
wendbare Stück nach Möglichkeit ausgenützt wird

Die Kleider Verwertungsſtelle will mit der Durchführung
der übernommenen Aufgabe nicht Gewinn erziele ſie arbeitet
gemeinnützig die an dem Unternehmen Beteiligten haben
willig Zeit und Arbeitskraft in den Dienſt einer für die Allge
meinheit wichtigen Aufgabe geſtellt Das Unternehmen kann
ſeinen Zweck nur erfüllen wenn ihm die Unterſtützung breiter
Kreiſe zuteil wird Es iſt vaterländiſche Pflicht alle nicht durch
aus notwendige getragene Kleidung und Wäſche Uniformen und
Schuhwaren der Stelle zu überlaſſen Für die abgelieferten
Stücke wird ein angemeſſener Preis gezahlt deſſen Feſtſtellung
durch ſachverſtändige vom Kommunalverbande beſtellte Schätzer
erfolgt Der feſtgeſtellte Preis iſt für den Veräußerer und die
G m b H bindend

Auch in Halle gibt es nicht wenige Leute die unmodern ge
wordene Kleider oder Stücke die aus irgend einem Grunde keine
Verwendung mehr finden in ihren Schränken liegen haben dievaterländiſche Pflicht dieſe Stücke durch die Kleider Verwer

tungsſtelle dem Gebrauche wieder zuzuführen und ſo zur Streckung
unſerer Vorräte beizutragen wird gewiß gern erfüllt werden
Halle wird auch in dieſer Hinſicht hinter anderen Städten in
denen die Einwohner dieſe neue Aufgabe mit vielem Eifer in
Angriff genommen haben nicht zurückſtehen wollen Unſere Be
völkerung wird es als eine gern erfüllte Pflicht betrachten zum
Gedeihen der Kleider Verwertungsſtelle beizutragen Jeder der
hierbei mittun kann wird es freudig tun im Bewußtſein ein
Kleines beigetragen zu haben zu den großen Aufgaben die
unſerem Vaterlande unſerem Volke geſtellt ſind

Kartoffelanbanzwang
Jm Regierungsbezirk Trier iſt der Kartoffelanbauzwang

eingeführt worden Die Landwirte müſſen eine der durchſchnitt
lichen Anbaufläche in den Jahren 1914 bis 1916 entſprechende
Fläche mit Kartoffeln bepflanzen

Ueber die Abgabe von Saagtkartoffeln
an diejenigen die vom Bund zur Erhaltung und Mehrung der
deutſchen Volkskraft Land gepachtet und ſolche beſtellt haben
27 uns Herr Univ Prof Dr Abderhalden Die Saat
artoffel Ausgabe iſt in folgender Weiſe geregelt Jeder einzelne

Beſteller erhält auf der Geſchäftsſtelle des Bundes vom 12 März
an einen Ausweis der beſcheinigt wieviel Land der Betreffende
hat und wieviel Früh und Spätkartoffeln ihm zukommen Ferner
erhält jeder Beſteller einen Bezugsſchein Die Abgabe der Kar
toffeln erfolgt durch den Ein und Verkaufsverein des Bauern
pereins Magdebuygerſtraße 67 Die Ausgabe beginnt aller
Vorausſicht nach Ende März Jn allen hieſigen Zeitungen wer
den Bekanntmachungen erfolgen in denen angegeben wird welche
Buchſtaben erſter Buchſtabe der Namen der Beſteller
zum Bezug der Früh oder Spätkaroffeln an dem mitgeteilten
Tage berechtigt ſind Alle aufgeforderten Kleinpächter des Bun
des haben ſich dann mit Säcken einzufinden um das Saatgut
abkzuholen Wer den Tag verſäumt hat es ſich ſelber zuzu
ſchreiben wenn er nicht zu ſeinem Saatgut kommt Zur Be
ruhigung kann geſagt werden daß gutes Saatgut und in
der beſtellten Menge zur Ausgabe kommen wird
Wichtig iſt daß vom 12 März an jeder ſeinen Schein abholt

Bauet Gemüſe
Nur noch eine kurze Spanne Zeit trennt uns von dem Augen

blicke in dem der Landwirt ſeine Felder zu beſtellen anfängt
ihnen reichen Segen abzuringen Mehr denn je gilt es in dieſem
Frühjiahre keine Mühe zu ſcheuen um aus dem deutſchen Acker

was er herzugeben vermag Unſerer
Feinde feiner Plan uns auszuhungern wird zuſchanden werden
wenn der deutſche Landmann ſeine Pflicht tut und alle ſeine
Kräfte einſtellt auf eine möglichſt hohe Steigerung der Erzeugung
von Feldfrüchten jeder Art Vor allem wird er ſein Sinnen und
Trachten auch auf eine ſtarke Ausdehnung des Gemüſebaues zu
richten haben um ſo mehr als durch dieſen eine Gefährdung des
Anbaues anderer nötiger Früchte in keiner Weiſe zu befürchten iſt

Wenn der Landmann ſich zum erhöhten Gemüſebau ent
ſchließt ſo tut er nicht nur ein vaterländiſches Werk das dem
deutſchen Volke das Durchhalten durch die Zeit der Lebensmittel
knappheit ermöglichen ſoll er nützt ſich ſelbſt am meiſten damit
Und das kommt daher daß die Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt
mit Billigung des Kriegsernährungsamts Beſtimmungen ge
troffen hat durch die dem gemüſebauenden Erzeuger ſobald er
mit den Organen der Reichsgemüſeſtelle Hand in Hand geht be
ſondere Vorteile erwachſen Wenn die Bauern ihre Produktion
von Gemüſe vermehren ſollen dann müſſen ſie auch die Gewißheit
baben daß ſie für ihre erhöhten Mühen und Koſten durch ent
ſrrechende Preiſe belohnt werden

Der gemüſebauende Landwirt wird daher gut tun ſich nicht
auf freie Verträge einzulaſſen ſondern nur mit der Reichsſtelle
vder mit den Kommunalverbänden oder zugelaſſenen Groß
verbrauchern beſondere bevorrechtigte Anbau und Lieferungs
verträge abzuſchließen Dieſe Verträge ſind durch Erlaß des
Herrn Präſidenten des Kriegsernährungsamtes vom 9 Januar
1917 mit beſonderen Vorrechten ausgeſtattet die an die Spitze
jedes Vertragsentwurfes in fetter Schrift angegeben ſind Da
nach bleibt der Anſpruch des Anbauers auf den einmal feſtge
ſetzten Vertragspreis unter allen Umſtänden beſtehen
alſo auch dann wenn Höchſtpreiſe feſtgeſetzt werden ſollten
was zu erwarten iſt Bleibt der Höchſtpreis hinter dem Preiſe
zurück der in dem Vertrage vereinbart worden iſt ſo erhält der
Anbauer trotzdem den höheren Vertragspreis Sollte aber um
gekehrt der Höchſtpreis höher ſein als der feſtgeſetzte Vertrags
preis ſo wird dem Anbauer nicht etwa nur der niedrigere Ver
tragspreis zugebilkigt ſondern er hat das Recht die Zahlung
des höheren vHöchſtpreiſes zu verlangen

Mit anderen Worten iſt der Gemüſebauer ſo klug und vor
ſichtig mit der Reichsſtelle oder den anderen genannten Stellen
Verträge abzuſchließen ſo genießt er den großen Vorteil daß er
immer Anſpruch auf den höheren Preis hat Die Befürchtung
daß die Preiſe dieſer Verträge ſpäter durch die Höchſtpreiſe wieder
umgeſtoßen werden könnten ſind ſomit gegenſtandslos anders
ſteht es wenn der Anbauer ſich überreden läßt freie Verträge
abzuſchließen Denn dann kann es allerdings vorkommen daß
die ſpäter feſtzuſetzenden Höchſtpreiſe weit hinter den Preiſen der
freien Verträge zurückbleiben, Und dann hat der Bauer keinen
Anſpruch auf die höheren Preiſe des Vertrages ſondern er wird
beſten Falls nur die Höchſtpreiſe verlangen dürfen mögen dieſe
auch ſehr viel niedriger als diejenigen Preiſe ſein die ihm in
den freien Verträgen verſprochen worden ſind Abgeſehen davon
laufen die freien Verträge Gefahr durch ſpätere Anordnungen
überhaupt für unwirkſam erklärt zu werden

Man muß nun zwei Arten von Verträgen d
Anbau und Lieferungsverträge Durch den Anbau Vertrag ſoll
die geſamte Ernte der vertraglich angebauten Fläche erfaßt wer
den Anders der Lieferungsvertrag durch den immer nur die
Hergabe einer beſtimmten Menge ſichergeſtellt werden ſoll Die
Reichsſtelle hat für ihre Verträge vier Entwürfe aufgeſtellt zwei
für Herbſtgemüſe und zwei für Frühgemüſe Jn den Lieferungs
verträgen für Frühgemüſe ſind keine Einheitspreiſe feſtgeſetzt
deren Beſtimmung ſoll vielmehr beſonderen Kommiſſionen vor
behalten bleiben die in den verſchiedenen Wirtſchaftsgebieten
des Frühgemüſes gebildet werden und in denen auch der Er
zeuger als preisbeſtimmend mitwirkt Für das Herbſt

em üſe werden in erſter Linke Anbau verträge in Frage
men in denen von vornherein beſtimmte Preiſe vorgeſehen

Herbſtgemſe iſt Dauerware es perträgt weite Ueber

e ehe n ſghr das von Dnſans an
eſte Preiſe aufgeſtellt werden konnten

it dem chluß der Verträge hat die Reichsſtelle beſon
dere Kommiſſion äre beauftragt die immer nur für be
ſtimmte Gebiete zugelaſſen werden Dieſe Kommiſſionäre und
ebenſo ihre Unterkommiſſionäre führen einen geſtempelten amt
lichen Ausweis der Reichsſtelle bei ſich Nur ſolche Kommiſſionäre
und Unterkommiſſionäre ſind alſo zum Abſchluß von Verträgen
berechtigt nur an dieſe ſoll ſich alſo der Gemüſebauer wenden
wenn er Gemüſe bauen und ſich den Abſatz ſeiner Ernten zu
guten ihm den höchſten Ertrag gewährenden Preiſen ſichern will
Die Namen dieſer Kommiſſionäre werden in den Kreisblättern
reröffentlicht ſo daß jedermann weiß an wen er ſeine Wünſche
und Fragen richten ſoll

Selbſtverſtändlich ſtehen die Beauftragten die ein Kom
munalverband oder irgend ein anderer Großverbraucher mit dem
Abſchluß von Verträgen beauftragt den Kommiſſionären der
Reichsſtelle gleich Auch die Beauftragten beſitzen den gleichen
geſtempelten Ausweis der Reichsſtelle Dem Anbauer iſt drin
873 zu raten ſich jedesmal erſt dieſen Ausweis vorzeigen zu
aſſen

Von der Reichsſtelle iſt alſo dafür geſorgt daß den deutſchen
Landwirten der vermehrte Anbau von Gemüſe nach Kräften er
leichtert wird Mögen die Landwirte von dieſen Erleichterungen
einen recht ausgiebigen Gebrauch machen Sie werden damit nicht
nur ſelbſt ſich einen höheren Ertrag ihrer mühevollen Arbeit
ſichern ſondern zugle ch dem Vaterlande in ſchwerer Zeit reichen
Segen erringen helfen

Endlich das Geflügelbadcffutter
Aus Geflügelzüchterkreiſen ſchreibt man uns
Wie wir von zuverläſſiger Seite erfahren haben gelangt in

nächſter Zeit das Geflügelbackfutter des Kriegsausſchuſſes für
Erſatzfutter durch die Bezugsvereinigung der deutſchen Land
wirte in den Verkehr Es iſt ein aus geeigneten tieriſchen und
pflanzlichen Stoffen beſtehendes Backerzeugnis das in längeren
Fütterungsverſuchen an 14 verſchiedenen Muſtergeflügelhöfen ge
prüft und für geeignet befunden wurde Der Preis beträgt ca
44 Mark für 100 Kilogramm zuzüglich der üblichen Aufſchläge
h iſt das Futter durch den zuſtändigen Kommunal
verband

Die andern ttotele verfügen über gewiſſe Mengen
Nachmehl Dieſes kann an ſo nicht als Geflügelfutter ange
ſehen werden Mik anderen pflanzlichen und tieriſchen Stoffen
zuſammen in eine geeignete Form gebracht liefert es aber ſo
gar einen brauchbaren Körnererſatz Der Kriegsausſchuß für Er
ſatzfutter hat ſich bereit erklärt für je 100 Teile ihm von den
Landesfuttermittelſtellen überlaſſenes Nachmehl 200 Teile Ge
flügelbackfutter zurückzuliefern Daraus ergibt ſich der Vorteil
des Austauſches von Nachmehl gegen das fertige Geflügelfutter
des Kriegsausſchuſſes für Erſatzfutter

Um der dringendſten Futternot zu ſteuern dürfte es ſich
empfeblen von dieſem Angebot möglichſt viel Gebrauch zu machen

Die Lieferung des Backfutters zu deſſen Ausprobierung ſich
auch eine Anzahl von Mitgliedern des Klubs beteiligt hat ſoll
nun alſo endlich wirklich Tatſache werden Nach den mir ge
wordenen Mitteilungen enthält das Futter 14 Prozent Eiweiß
dürfte alſo bei dem Mangel an eiweißreichen Futterſtoffen ge
eignet ſein hier Aushilfe zu ſchaffen Zwar ſollen nach dem
aufgeſtellten Verteilungsſchlüſſel auch von dem Backfutter nur
25 Gramm pro Huhn und Tag an die Geflügelzüchter in Ort
ſchaften mit 10 000 Einwohnern und darüber abgegeben werden
Leider reicht die vorhandene Futtermenge nicht aus um auch die
Züchter in den kleineren Ortſchaften zu bedenken

Futtermittel Verteilung
Amtlich teilt man folgendes mit
Je weniger Verbrauch in der eigenen Wirtſchaſt je mehr

Futtermittel Den Kreiſen iſt von der Preußiſchen Landes
futtermittel Geſellſchaft Kraftfutter überwieſen worden welches
zur Prämiierung der von den Landwirten in die öffentliche Be
wirtſchaftung abgeführten Vollmilch oder Butter beſtimmt iſt
Die Verteilung wird im allgemeinen in der Weiſe vorgenommen
daß für die abgelieferte Vollmilch oder Butter eine beſtimmte
Menge Futtermittel in der Hauptſache Kleie zu den geſetzlichen
Preiſen zunächſt vorſchußweiſe gegeben wird Die Höhe der
Futtermittel Prämie welche ein Milchablieferer erhalten kann
und die Futtermittelmenge die dem Kreiſe insgeſamt zur Ver
fügung geſtellt wird richtet ſich nach dem Syſtem welches der
Kreis 5 die Verteilung der verfügbaren Futtermittel gewählt
hat Die Futtermittelprämie beträgt zwiſchen 2 und 3 Pfund
Futter für 15 Liter abgelieferte Milch und bis zu 2 Pfund Futter
für 1 Pfund abgelieferte Butter Der Nachweis über die Ab
lieferung iſt durch die empfangende Stelle zu erbringen

Die Milch produzierenden Landwirte werden gut daran tun
ſich ungeſäumt bei ihren Landräten über die näheren Be
dingungen unter denen dieſe Futtermittel Prämien zu erhaltey
ſind zu erkundigen

m

Gegen die VerkKehrsſteuner

Der Vorſtand des Deutſchen Städtetages
hat eine ſehr bemerkenswerte Eingabe an den Reichstag ge
richtet die für Großſiädte wie Hamburg von beſonderem Jn
tereſſe iſt Jn der Verkehrsſteuervorlage iſt bekanntlich die
Beſteuerung auch des Straßenbahnverkehrs und
ſonſtigen Verkehrs innerhalb einheitlicher Siedlungen Om
nibuſſe Hoch und Antergrundbahnen vorgeſehen Die Ein
gabebittetnundringend dieſen Binnenverkehr der
einzelnen Siedlungen nicht der Verkehrsſteuer zu
unterwerfen Jn der Begründung des Proteſtes heiß
es u

Während ſonſt die Verkehrsſteuer gleichmäßig alle Be
wohner des Deutſchen Reiches trifft die aus geſchäftlichen
oder anderen Gründen Verkehrmittel zwiſchen den einzelnen
Ortſchaften benutzen ſtellt die Beſteuerung der Straßenbahnen
und des Binnenverkehrs überhaupt eine Vorausbela
ſtung der Bewohner der größeren Verkehrs
zentren dar Die Bewohner der größeren Siedlungsein
heiten ſind genötigt im regelmäßigen täglichen Leben die
Straßenbahnen immer wieder zu benutzen Jm Grundſatz
iſt die Richtigkeit dieſes Gedankens in der Verkehrsſteuervor
lage dadurch anerkannt daß der Arbeiterverkehr und der Schü
lerverkehr von der Steuer freigelaſſen ſind Die Vorſchrift
wird aber weil ſie nur die Form einer beſchränkten Ausnahme
hat den wirklichen Verhältniſſen in keiner Weiſe gerecht Am
nur Beiſpiele anzuführen ſo iſt die Benutzung der Straßen
bahn durch die Frau die in die Markthalle fährt oder ihrem
Mann das Eſſen zur Arbeitsſtätte bringt genau in gleicher
Weiſe ein unmittelbarer Vorgang des täglichen Lebens wie
die Benutzung der Arbeiterfahrkarten oder der Schülerkarten
Weiter trifft die Beſchtäntung auf die Arbeiter den Kern
der Sache deshalb nicht weil auch der Mittelſtand
und nicht zuletzt der kleine Mittelſtand deſſen
inanzielle Verhältniſſe durch den Krieg beſonders ſtark ver

lechtert ſind auf die regelmäßige Benutzung der Straßen
bahnen angewieſen iſt Der ſpringende Punkt iſt eben de
daß die Benutzung des Binnenverkehrs überhaupt keine Orts

veränderung h r einen n e desWohnens ſelbſt inner er Siedlung m Gegenſatzzur Benutzung der Verkehrsmittel wiſchen ven einzelnen
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Siedlungen der Zwang zur J Benußung von Bin
nenverkehrsmitteln nur die Bewohner der größeren Sied
lungen trifft ſo iſt im wirtſchaftlichen Sinne die Einbeziehung
des Binnenverkehrs in ein allgemeines Verkehrsſteuergeſetz
nicht nur keine logiſche Notwendigkeit ſondern ſtellt den We
ſen nach eine beſondere Steuer dar die ausſchließlich
auf die Vewohner der größeren Gemeinden gelegt wird
Ueberdies würden die Beſtrebungen nach breiterer
Wohn und Siedlungsweiſe die jetzt von ſo vielen
Stellen unter lebhaftem Beifall der Reichs und Staatsregie
rung geltend gemacht werden auf dasſchwerſte ge
ſchädigt wenn der Binnenverkehr mit einer Steuer be
laſtet würde

Der Proteſt des Städtetages weiſt ſchließlich darauf hin
daß der den die Beſteuerung des Straßenbahnver
kehrs bringen ſoll noch nicht einmal 35 Millionen Mark be
trägt ſo daß die finanzielle Bedeutung der Verkehrsſteuecvor
lage durch eine Freilaſſung des Straßenbahnverkehrs und ſon
ſtigen Vinnenverkehrs kaum berührt würde

u hä
Wünſche der Poſt an das Publikum

Zur n der jetzigen Schwierigkeiten im Paket
dienſte und der Paketverluſte könnten die Abſender viel bei
tragen wenn ſie ſich angelegen ſein ließen die Pakete gut
zu verpacken Oft werden ſchwere und umfangreiche Sen
dungen die eine Verpackung in Kiſten Körben oder Säcken
erforderten in Behältniſſen aus dünner Pappe oder gar
nur in Packpapier eingehüllt zur Faſt eingeliefert oder derum Umſchnüren benutzte Bindiaven iſt nicht haltbar Solche

ängel erſchweren nicht allein den Poſtbetrieb ſondern
ſchädigen auch Abſender und Empfänger denn ſchlecht ver
packte Pakete ſind dem während der Beförderung unver
meidlichen Druck und Stoß nicht gewachſen und erleiden
häufig Beſchädigungen Jm eigenen Nutzen des Publikums
liegt es die Verpackung der ete entſprechend der Ve
förderungsſtrecke den Umfange der Sendung und der Be
ſchaffenheit des Jnhalts haltbar und ſichernd einzurichten
Ebenſo wichtig iſt daß die Abſender die Pakete mit einer
deutlichen vollſtändigen und haltbaren Auſſchrift verſehen
Auch hiergegen wird nur zu oft gefehlt Die Aufſchrift

rn nicht genügend auf dem Vexpackungsſtoff fällt ins
beſondere bei Sendungen in Leinen Wachstuch Oelpapiec
bei Körben Koffern uſw unterwegs ab und die Pakere
laſſen ſich nicht unterbringen und ſind für Abſender und
Empfänger verloren Die Anbringung einer genauen Auf
ſchrift im Jnnern des Pakets erhöht die Sicherheit der
Ueberkunft weſentlich und ſollte nicht verſäumt werden Zu
den Aufſchriftfahnen wird ferner vielfach ungeeigneter Stoff
verwendet Deutlichkeit und Vollſtändigkeit der Aufſchrift
laſſen zu wünſchen namentlich tritt die Angabe des Be
ſtimmungsorts oft nicht genügend hervor dieſer ſollte ſtets
mit g deutlichen Buchſtaben bei wenig bekannten Orten
unter Hinzufügung einer die Lage betreffenden Bezeich
nung Mecklenburg Rheinland Oberſchleſien uſw nieder
geſchrieben und unterſtrichen werden
Ferner mache man ſich zur Pflicht bei Poſtſendungen
jeder Art die nach Städten gerichtet ſind die Straße Haus
nummer Gebäudeteil und Stockwerk für Berlin außerdem
ben Poſtbezirk und die Beſtell Poſtanſtalt 0 2 8 14 NW 40
anzugeben Auch ſollte kein Stadtbewohner und keine Ge
ſchäftsfirma verſäumen in den abgehenden Poſtſachen die
Ortsbezeichnung mit entſprechenden Zuſätzen zu verſehen
Die jetzt nach Tauſenden zählenden Briefe ſelbſt ſolche nach
großen Städten auf denen nur der Name des Empfängers
und der Beſtimmungsort angegeben ſind bilden eine ſchwere

Laſt für den Poſtbetrieb Die Abſender mögen ſich gegen
wärtig halten daß das Verteilen der Briefe jetzt meiſt in
den Händen weniger geübter Hilfskräfte liegt und der
Beſtelldienſt in der Hauptſache von Aushelfern und Aus
helferinnen wahrgenommen wird denen meiſt keine aus
reichende Orts und Perſonenkenntnis beiwohnt Deshalb
beherzige jedermann die Mahnung Richtigkeit Deutlichkeit
Vollſtändigkeit und Haltbarkeit der Aufſchrift ſind unerlüß
liche Porbedingungen für die ordnungsmäßige Veförderung
und Beſtellung der Poſtſendungen

Schweigen iſt das Gebot der Stunde
Jn dieſen ernſten Tagen in denen wir mit eherner Ent

ſchloſſenheit die Entſcheidung erwarten müſſen wir uns fragen
in aller Rüſtungen und Vorbereitungen zu tun noch übrig

pleibt 4Eins tut vor allem not die Schweigepflicht die ſich jeder
ſelbſt auferlegen muß und auferlegen wird ſobald er eingeſehen

hat welch unendlichen Schaden das unvorſichtig hingeſprochene
Wort anrichten kann

Eine Vorbedingung Erfolge zu erringen beſteht für den
Feind in der genauen Kenntnis unſerer militäriſchen und wirt
ſchaftlichen Stärke unſerer Arbeiten und Maßnahmen Aus
dieſer Erkenntnis heraus arbeitet er mit einer ſorgfältig durch
dachten Organiſation mit unbeſchränkten Geldmitteln und einem
Heer von Agenten und Nachrichtenüberbringern im Auslande und
im Jnlande Es gibt nichts was nicht von Jntereſſe für ihn
wäre Nicht allein die ſämtlichen militäriſchen Einrichtungen
wie ſie z B Erſatz Ausrüſtung Munitionserzeugung u g m
darſtellen ſondern auch unſere wirtſchaftlichen Zuſtände und
Organiſationen ſiad für ihn von Bedeutung

Man glaube nicht daß weil etwas allgemein bekannt oder
upwichtig zu ſein ſcheint es auch für den Feind ſo erſcheine Die
feindliche Erkundung baut ein Moſaikbild deſſen einzelnes
Steinchen wohl unweſentlich ſein mag das aber an richtiger
Stelle eingeſetzt das Geſamtbild geſtalten hilft

Dieſe Erkundungstätigkeit des Feindes bedeutet für uns eine
große und ernſte Gefahr Pflicht eines ieden Deutſchen iſt es ſie
zu bekämpfen Das Mittel zur Bekämpfung iſt einfach

Jeder ſchweige über alles was mit unſeren Rüſtungen und
Kampfesvorbereitungen zuſammenhängt t

Wer dienſtlich wichtige Dinge erfährt der hüte ſie als ein
heiliges Geheimnis

Wer in Fabriken oder ſonſtwo mii Kopf oder Hand an unſerer
Rüſtung mitſchafft der bewahre Schweigen über alles was er an
ſeiner Arbeitsſtätte hört und ſieht

Jeder dem gute oder minder günſtige Botſchaft von der
rot oder aus der Heimat zu Ohren kommt verſchließe ſie
n ſich

Schweigen und nicht fragen Vor allem nicht die Solbaten
ausfragen die von der Front kommen Jhnen iſt jedes Wort
über Dinge die der Feind nicht wiſſen ſoll verboten Für den
Mann der mit vollem Herzen beimkehrt iſt dieſe Schweigepflicht
ſchwer genug

yewand ſollte ſie ihm durch neugierige Fragen noch ſchwerer
wachen

Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz erhielt für Tapferkeit vor dem Feinde der

Erſatz Reſerviſt Karl Möller aus Landsberg a d vomanele Regiment 184 Kaufmann bei der Firma Karl Lüttig
nung

gene Nacht gebracht Die Queckſilberſäule ging auf 9,1 Grad
Celſius herunter Es iſt dies eine für die jetzige Jahres
zeit außerordentlich niedrige Temperatur
abend hat ein ſcharfer ron Oſten wehender Wend eingeſetze
unter deſſen Hauch die Pfützen in den Straßen und in den An
lagen ſchnell hart wurden Auswärts mußten verſchiedent
lich die Pferderennen abgeſagt werden ſo z B die Marien
dorfer Trabrennen da der Boden vollſtändig hart gefroren
war Die Kälte tritt am ſtärkſten im Oſten auf in Warſchau
wurden 16 Grad verzeichnet in Memel 17 in Mitau 18 in
Pinſk 21 und in Wilna ſogar 24 Grad Jn Oſtpreußen halte
zugleich mit Memel Königsberg mit 17 Grad die ſtärkſte
Kälte zu verzeichnen Angeſichts der noch immer beſtehenden
Kohlenknappheit kommt die Kälte natürlich äußerſt uner
wünſcht Es iſt nur zu hoffen daß der März der uns ja den
Beginn des Frühlings wenigſtens nach dem Kalenderjahr
bringt ſich nicht mehr lange dem eiſigen Regiment des Wen
ters beugt Allerdings auf ein paar Tage Kälte vielleicht
ſogar wachſender Kälte werden wir uns noch gefaßt machen
müſſen

Zur Nachahmung Jhre vaterländiſche Geſinnung be
tätigend hat ſich die Jnhaberin des bekannten Damen Hut
und Mode Hauſes Frau Amanda Stegmann Haaſe
Gr Steinſtr 83 bereit erklärt die in ihrem Hauſe von Herrn
Rechtsanwalt Pabſt benutzte 2 Etage die zum Teil für ſtu
dentiſche Unterrichtszwecke eingerichtet iſt während der durch
die Kälte bedingten Kohlenferien für eine Anzahl Klaſſen
des Stadtgymnaſiums zu Schulzwecken zur Verfü
gung zu ſtellen Auf dieſe Weiſe wird ermöglicht die Schüler
nicht ganz ohne Aufſicht der Schulen zu laſſen und ſoweit es
geht den Lehrplan durchzuführen Vielleicht finden ſich noch
andere Hauseigentümer denen geeignete erwärntte Räume
zur Verfügung ſtehen uad ſtellen ſolche Räume den Schuldi
rektoren zur Verfügung

St Ulrichskirche Am Dienstag den 9 März abends 6 Uhr
Kriegsbetſtunde mit Paſſionsgottesdienſt Herr Paſtor Richter

Durch LUeberheizung eines eiſernen Ofens in einer Wohnung
in der Straße Schlamm gerieten in der Nacht zum Sonntag
Holzteile der Wand in Brand Die herbeigereufene Feuerwehr
konnte nach einſtündiger Tätigkeit wieder abrücken

Zahlreiche Geflügel und Kaninchendiebſtähle ſind in letzver
Zeit nächtlicherweile in den Schrebergärten und freiliegenden
Gehöften ausgeführt worden ohne daß es bisher gelungen wäre
die Täter zu ermitteln Mitteilungen über den Verbleib der
Tiere und die Perſon der Täter nimmt die Kriminalpolizei
Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 20 entgegen Zugleich wird das
Publikum an dieſer Stelle gewarnt und auf beſſere Unterbrin
gung der Tiere hkingewieſen

Einen empfindlichen Kälterückſall hak uns de z

Theater Konzerte und Vorträge
Jm Stadttheater wird Ludwig Fuldas ſo beifällig aufge

nommenes Luſtſpiel Die verlorene Tochter am Dienstag in der
bekannten Beſetzung nochmals in Szene gehen Die erſte Wieder
holung der Oper Der Trompeter von Säkkingen iſt für Mitt
woch feſtgeſetzt Die bereits angekündigte Schauſpiel Novität
Schneider Wibbel geht unter der Spielleitung von Ludwig

Maſſon am Donnerstag zum erſten Male in Szene Um auch dem
Vallet wieder Gelegenheit zu bieten in einer größeren Aufgabe
tätig zu ſein findet demnächſt eine Aufführung des Ballets Die
Puppenfee ſtatt und hierzu wird als Reuheit der reizende Ope
retten Einakter Brüderlein fein von Leo Fall zur Aufführung
gelangen

Das zweite Geſellſchaftskonzert im Zoologiſchen Garten findet
vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung des Kapellmeiſters
Karl Nöhren am Dienstag den 6 März d abends 8 Ahr
ſtatt Die Vortragsfolge enthält Orcheſterwerke von Beethoven
Haydn Weber Svendſen Liſzk und Wagner Der den Beſuchern
der Opernaufführungen unſeres Stadttheaters beſtens bekannte
Opernſänger Emil Fiſcher VBaſſiſt wird als Soliſt des Abends
das Rezitativ So ſpricht der Herr und die Arie Wer mag
den Tag ſeiner Zukunft erleiden aus dem Oratorium Meſſias
von Händel Der Wanderer und Der Lindenbaum von Schu
bert ſowie Prinz Eugen und Fridericus Rex von Löwe
ſingen Mit Rückſicht auf die wachſende Beliebtheit der vortreff
lichen Geſellſchaftskonzerte im Zoo iſt die Vorführungsfolge auch
dieſes Konzertes wieder beſonders ſorgfältig gewählt ſo daß
der Beſuch desſelben den es der Güte des Gebotenen willen ver
dient jedem Freunde wirklich guter Muſik wärmſtens empfohlen
wird Der Eintrittspreis beträgt 46 Pfg für die Perſon und iſt
für Jnhaber von Dauerkarten frei Vorverkauf findet ſtatt in
den Hofmuſikalienhandlungen von H Hothan und R Koch
Siehe Anzeige

Walhalla Theater Ausverkauft war geſtern wieder das
Loſungswort und das Lachen und der Beifall über Blatzheims
drollige Komik welche ſo garnichts Aufdringliches an ſich hat
wollte kein Ende nehmen Heute wird Die ſchwebende Jung
frau zum ſechſten Male aufgeführt

Vortrag Omptedas im Walhalla Theater Der Schrift
ſteller Georg Freih v Ompteda der als geſchätzter Erzähler
weit bekannt und geſchätzt iſt ſprach geſtern mittag im Wal
hallaTheater vor einem bis auf das letzte Sitz und Steh
plätzchen gefüllten Saal Aber auch perſönlich iſt Ompteda
uns Hallenſern kein Unbekannter hat er doch erſt vor wenigen
Wochen den gleichen Vortrag in den Thaliaſälen gehalten
Wir haben damals wie ſich unſere Leſer erinnern werden
einen ausſührlichen Bericht darüber gebracht ſo daß es ſich
erübrigt ihn heute nochmals zu wiederholen Es ſei nur ge
ſagt daß der Vortrag gleich intereſſant ſpanned lebendig
war wie das erſtemal Rieſengroß übermächtig erwuchs wie
der die größte Schlacht der Weltgeſchichte vor den andächtg
lauſchenden Zuhörern Und wie das erſtemal ſtard er auch
wieder im Zeichen der Wohltätigkeit im Jntereſſe vaterländi
ſcher Zwecke Jm löblichen Dienſte des edlen Zweckes hatte
die Direktion des Walhalla Theaters Licht und Heizung un
entgeltlich zur Verfügung geſtellt

Hartſtein im Apollo Theatex Der geſtrige Sonntag brachte
dem Apollo Theater ein bis auf den letzten Platz ausverkauftes
Haus Der Andrang an den Kaſſen war ein ſo gewaltiger daß
Hunderte von Beſuchern wieder umkehren mußten ohne Einlaß
bekommen zu haben Hartſtein löſte wiederum Lachſalve auf
Lachſalve aus und riß das Publikum durch ſeine einzigartige Ko
mit zu rauſchenden Beifallsſalven hin Die Benutzung des Vor
verkaufs im Theaterbüro iſt mit Rückſicht auf den allabendlich
ſtarken Andrang an den Abendkaſſen dringend anzuempfehlen
Telephoniſche Vorausbeſtellungen unter Nr 6183 Dieſe Billette
müſſen aber bis ſpäteſtens 168 Uhr abends abgeholt ſein
widrigenfalls anderweitig über ſie verfügt wird

Vereine und Verſammlungen
Halliſcher Lehrerverein Jn der Sitzung am nächſten Diens

lag abends 84 Uhr im Vereinshauſe St Nicolaus ſpricht
Herr Univerſitäts Profeſſor Dr Werminghoff über Mittelalter
lichen und modernen Jmperalismus

Schon am Sonn

Sarjklub Halle Aus Anlaß ſeinesZweigverein tBeſtehens hatte der Verein ſeine Mitalieder und derenhörige am Songabend zu einem m Ven
haliaſagl eingeladen Der Vorſthende Hofmuſitalſenhändler

Re nhols ersffnete den Abend mit einer kurzen Anſorache
eilte dann das Wort an Herrn Ferdinand Ricolai aus

rinen Vortrage über das Thema Ungarn und
z er ans den Südkarpathen angelehnt an dieneten Ereisaiſſe in Rumänien Der Vorlragende beleuchtete

t Aggarns jetige und lünftige wirtſchaftliche Bedeutung
ſür Deutſchland ſochie die Bedeutung der D ls Vervpflen tung der Donau als Vervpflene fr Rittelenrora und führte ſeine Hörer illuſtriert
durch ehr als 100 prächtige Lichtbilder die in zwei Abſchnitten
vorgeführt warden auf der Donau nach Budapeſt dann quer
durch die Paſta in das den Edpfeiler der Habsburgiſchen Doppel
monarchi nnd Weſtenropar überhaupt bildende Waldland
Siebenbürgeng zeigte ſhäne Aufnahmen von Klauſenburg und
dem vielgen ganten als Verkehrsweg zum Orient bedeutungs
vollen Kronſadt deſſen Rathaus Markt rumäniſche Vorſtadt
und mittelalterliche Zefeſtigungen ſprechend vor Augen traten
Dann ging es über den Brcdealoat in verſchiedene deutſche Dör
fer des Burgenlandes mit ſeinen befeſtigten Kirchen und Bauern
burgen ferner nach Hermannktadt dem Rotenburg Südungarns
zu den Salzbädern von Viſagna und zum berühmten Herkules
bad um endlich mit dem Sildromantiſchen Czernatal die Vor
führungen zu beſchließen Der außerordentlich lichtvolle und in

e Vortrag gipfelte in dem Hinweis darauf daß die
Siebenbürger Sachſen die in vrächtigen Volkstyren und eigen
artig ſchönen Volkstrachten anf den Bildern lebendig vor uns
treten ihr Deutſchtum mit voller Stärke allen Anfechtungen
zum Trotz bisher verteidigten und das Land und Leute es ver
Zienen und ein Anrecht darauf haben das nach dem Kriege von
den deutſchen Stammesbrüdern eine engere Fühlung zu ihneg
geſucht wird Reicher Beifall lohnte den Vortragenden

Provinzial Nachrichten
Schreckenstat einer Mutter

V Auma 5 März Die 20 Jahre alte Frau des zum
Heetesdienſt eingezogenen Jngenieurs Günther hat geſtern
Sonntag früh in der ſiebenten Stunde ihre vier kleinen
Söhne im Alter von acht fünf drei und 156 Jahren ermordet
Den älteſten Sohn hat ſie in der Küche erwürgt den zweiten
an dem Türpfoſten und die beiden jüngſten Knaben im Nacht
hemdchen an der Kinderbettſtelle erhängt Zu ihrem Vorſctz
ſich ſelbſt das Leben zu nehmen fand ſie nicht mehr den Mut
ſondern ging zur Hauswirtin der ſie mitteilte daß ſie ihre
vier Kinder getötet habe da ſie von ihrem Manne der ſeit
zwei Wochen im Felde ſteht bisher keine Nachricht erhalten
hatte und fürchtete daß er gefallen ſei

4 Mühlbeck 3 März Zu der Notiz Ein ſpaßiger
Jrrtum ſei mitgeteilt daß ſie ſich nicht auf die letzte
24 Zerbſter Pferdelotterie bezieht Die Ziehung dieſer Lotterie
hat infolge des Krieges auf unbeſtimmte Zeit verſchoben werden
müſſen Wann ſie ſtattfindet kann erſt ſpäter bekanntgegeben
werden

HSübitz 3 März Erdſtoß Am Sonntag abends 6 Uhr
wurde von hieſigen Einwohnern ein heftiger Erdſtoß wahrge
nommen Es war ein kurzes dumpfes Getöſe mit Nachbeben der
Gebäude Am darauffolgenden Tage entſtand auf der Dorfſtraße
am Eingang des früheren Schneidewindſchen Gutes eine größere
Erdſenkung ein kreisförmiges Loch von 1 Meter Tiefe welches
nach Süden hin unter der Dorfſtraße 3 bis auf 3 Meter ver
breitert und ſchrägabwärts an der tiefſten Stelle etwa 4 Meter
beträgt Zur öffentlichen Sicherheit wurde die Straße für den
Verkehr geſperrt

Magdeburg 3 März Der Beginn der Elbeſchiff
fahrt dürfte demnächſt zu erwarten ſein weil der Eisſtand
der Elbe bei Wittenberge ſich in Eisgang verwandelte Nur
noch bei Lenzen iſt ſtarker Eisgang im übrigen iſt die Elbe es
frei oder führte nur geringes Treibeis Die baldige Verfrachtung
von Kohlen auf den Elbkähnen ſteht daher in naher Ausſicht und
die damit zu ſammenhängende Kohlenknappheit in unſerer Stadt
dürfte in abſehbarer Zeit behoben ſein

Magdeburg 3 März Wucher Der Prokuriſt Louis
Schmidts und der Kaufmann Hermann Behrends von hier ver
kauften im Mai 1916 gemeinſchaftlich 700 Zentner Sirup und
nahmen für 100 Kilogramm wofür bis dahin 28 Mark bezahlt
wurden 60 Mark Behrends hat den Sirup für 50 Mark über
nommen und an eine Firma in Lübeck für 60 Mark weitergegeben
An dem Geſchäft verdiente die von Schmidts vertretene Firma
Frowein 7700 Mark und Behrends 3500 Mark Der Sirup ge
langte dann von Lübeck weiter im Kettenhandel zu ſprunghaften
Preiſen nach den verſchiedenſten Städten und kam ſchließ
lich zu einem Preiſe von 200 Mark für 100 Kg an eine Firma
nach Magdeburg Wegen Preiswuchers wurden Schmidts zu
15 400 und Behrends zu 6000 Mark verurteilt

DD Schwarzburg 3 März Ueberhandnahme des
Raubzeuges Jn den hieſigen Waldungen hat man zehn
tote Rehe aufgefunden die von Füchſen getötet worden ſind
Jnfolge des Hungers werden die Rehe nicht mehr in der Lage
geweſen ſein ſich ihres Feindes zu erwehren Eine gegen den
Räuber Reineke unternommene Jagd zeitigte das Ergebnis
daß 12 Füchſe zur Strecke gebracht wurden

Greiz 3 März Ueberraſchende Aufklärung
Jn der letzten Zeit wurden in der gen Gegend unausgeſetzt
Hühner geſtohlen Die Diebſtähle umfaßten ganze Hühnerſtämme
im Werte bis zu 400 Mark Jn der letzten Nacht fing ſich der
Räuber Es war ein ausgewachſener Jltis ein prächtiges
Exemplar Ob der vierbeinige Räuber für alle Diebſtähle ver
antwortlich zu machen iſt wird man wohl in der nächſten Zeit
wahrnehmen wenn die Spitzbübereien aufhören ſollten

Salzwedel 3 März Der Ausſchuß sur Unter
bringung von Großſtadtkindern in Stadt und Land
des Kreiſes Salzwedel hat mit dem Direktor des
amtes in Magdeburg abſchließende Verhandlungen gepflogen
Der Ausſchuß wird nur Kinder aus Magdeburg Mädchen und
auch Knaben im Alter von 13 Jahren im Kreiſe unterbringen
Die erſte Schar Kinder wird am 15 März hier eintreffen Die
Dauer der Unterbringung richtet ſich nach dem Belieben der
Pflegeeltern ſoll jedoch nicht unter vier Wochen betragen Es
wird erſtrebt werden daß die Kinder da wo die Schulen über
ſillt ſind und da wo es ſich nur um einen Landaufenthalt von
vier Wochen handelt vom Schulbeſuch befreit werden

Tangermünde 3 März Die Eisbrecher haben nach
dem ſie kürzlich bis Müggendorf gekommen und jetzt Wittenberge
raſſiert hatten Kilometer 448 bei Hinzdorf erreicht Unterhalb
und oberhalb Tangermünde ſteht das Eis noch feſt oberhalb hat
es ſich ab Polten und unterhalb bei der Hämertenſchen Eiſenbahn
brücke etwas zuſammengeſchoben Jn einigen Tagen werden aber
die Eisbrecher auch hier Luft machen

Leipzig 3 März ZJwei Kinder erſtickt Am Mitt
woch vormittag hatte die Ebefrau des Schloſſers Stebeneichner
in Lindenau ihre beiden 3 und 4 Jahre alten Töchter auf
kurze Jeit allein gelaſſen Vermutlich haben die Kinder in dieſer
geit mit Streichhölzern geſpielt und dadurch einen Stubenbrand
veranlaßt Durch den ſiarken Rauch der ſich dabei entwickelt
hat ſind die beiden Kinder erſtickt Als die Mutter zurückkehrte



fand ſie die Wohnung voll Rauch und die beiden Kinder hewußt
los Die herbeigerufene Feuerwehr machte unter Verwendung
eines Sauerſtoffapparates Wiederbelebungsverſuche leider
blieben dieſe ohne Erfolg

Chemnitz 5 März Der Oberbürgermeiſter Dr
Sturm iſt im Städtiſchen Krankenhauſe nach einer Gallen
ſteinoperation geſtorben Dr Sturm war Mitglied der Erſten
Ständekammer und ſtand im 57 Lebensjahre

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hermine Villinger f Aus Karlsruhe bringt der Draht die

Kunde on dem am Sonnabend erfolgten Hinſcheiden der treff
lichen Schriftſtellerin Mit ihren zahlreichen Erzählungen hat
ſie ſeit länger als einem Menſchenalter eine überaus große Ge
meinde von Leſern und namentlich Leſerinnen zu gewinnen ver
ſtanden Jn ihrer engeren ſchwäbiſchen Heimat mit allen Faſern
wurzelnd wußte ſie die Charaktere und Sitten des von ihr über
alles geliebten Schwabenlandes gar anmutig in ſchlichter aber
ſtets feſſelnder Darſtellung mit ſicherem weiblichen Jnſtinkt zu
ſchildern Jhre Schwarzwaldgeſchichten 1892 machten ſie in
ganz Deutſchland bekannt

Vermiſchtes
Hindenburg als Pate des jüngſten Hohenzollernprinzen

Der Reichsanzeiger enthält eine Bekanntmachung über
die Taufe des Sohnes des prinz Joachim von Preußen
die am 1 März in Potsdam ſtattfand Der Prinz erhieltdie Namen Karl Franz Joſeph Wilhelm äricerich
Eduard Paul Den letzten Namen führt er nach dem Feld
marſchall v Hindenburg der zum Taufpaten gewählt worden

r Poſten alsheneralſtabs des Feldheeres n verlaſſen konnte undder Feier leider Peenſletpeee mußte

Große Unterſchlagungen bei einer Verſicherungogeſellſchaft
Jn der Generalverſammlung der Jauternationalen Rückver

ſicherungsgeſellſchaft in Wien wurde mitgeteilt daß die Geſell
ſchaft durch Unterſchlagungen bedeutenden Verluſt erlitten hat
Der frühere leitende Direktor hat ſeit einer Reihe von Jahren
große Defraudationen verübt die Bilanzen gefälſcht und an die
Aktionäre Dividenden verteilt ohne daß dies nach dem Stand
der Geſchäftsergebniſſe möglich geweſen wäre Er hat dabei mit
zwei Beamten gearbeitet die beide im Kriege gefallen ſind Vor
kurzem war ein neuer Präſident des Verwaltungsrats der Ge
ſellſchaft gewählt worden der den Antrag ſtellte bei Uebernahme
ſeiner Stellung die Geſchäfte durch eine Treuhandgeſellſchaft zu
überprüfen Einen Tag bevor dies geſchehen ſollte teilte der
Rechtsanwalt des früheren Direktors dem Verwaltungsrat die
Verfehlungen ſeines Klienten mit worauf der Verwaltungsrat
der ſtaatlichen Aufſichtsbehörde Mitteilung hiervon machte Nach
durchgefihrter Unterſuchung erklärte die ſtaatliche Aufſichts
behörde daß falls der Verwaltungsrat Ordnung in die Bücher
der Geſellſchaft bringe und die unterſchlagenen Beträge decke die
Geſellſchaft weiter beſtehen könne Der Verwaltungsrat beſchloß
die veruntreuten Veträge von rund 553 000 Kronen zu decken

Antliche Bekannlmachnngen

Bekanntmachung
Jn Ergänzung unſerer Bekanntmachung vom 24 Januar

1917 teilen wir mit daß An und Ammeldungen zue Kunden
liſte zum Vezuge der ſtädtiſchen Waren nicht mehr durch Abgabe
des Abſchnittes 3 der Warenbezugsſcheine 1 auch nicht durch
Abgabe irgend eines Abſchnittes des Bezugsſcheines 2 ſondern
nur noch durch Ablieferung der in der Lebensmittelſcheinſtelle
Rathausſtraße 17 ausgeſtellten Um und Renuanmeldungsſcheine
für Warenbezug erfolgen dürfen

Salle den 3 März 1917
Der Magiftrat

Bekanntmachung
Sämtliche in ſtaatlichen und privaten Kriegslieferungs

betrieben beſchäftigten Perſonen der vom Herrn ſtellp
Kommandierenden General des IV Armeekorps am 6 Februar
1917 angeordneten

Schutzpockenimpfung
noch nicht unterzogen haben werden hierdurch nochmals dringend
ermahnt ihrer Jmpfpflicht nunmehr in den nächſten Tagen be
ſtimmt nachzukommen

Durch angeſtellte Jmpfärzte finden für die Jmpfpflichtigen
koſtenloſe Schutzvockenimpfungen von heute ab täglich ſtatt und
zwar

a in der Mittelſchule in der Gr Steinſtraße werktäglich von
nachmittags 3 Uhr ab bis zum Dunkelwerden und am Sonn
tag den 4 Märs 1917 von vormittags 10 Uhr ab,

b in der Turnhalle der Mittelſchule in der Torſtraße Tor
ſchule werktäglich von nachmittags 4 Uhr ab bis um
6 Uhr abends

e in der Volksſchule Friedenſtraße 34 Giebichenſteiner
Schule Erdgeſchoß Zimmer 1 und 4 von nachmittags
5 Uhr bis um 7 Uhr abends

Eine anderweite Aufforderung an die Veteiligten der Jmpf
pflicht nachzukommen erfolgt nicht mehr

Jm eigenen Intereſſe werden daher auch die Jnhaber der
Kriegslieferungsbetriebe ermabnt die von ihnen Beſchäftigten zu
den vorſtehend angegebenen öffentlichen Schutzvockenimpfungen
rechtzeitig zu ſenden und von den für ihren Betrieb etwa nen
einzuſtellenden Arbeitnehmern unbedingt den Nachweis zu
verlangen daß dieſe ſich innerhalb der letzten 4 Kalenderjahre
der Schutzvockenimpfung mit Erfolg unterzogen haben

Nach Beendigung dieſer Jmpfungen wird gegen alle Säumigen
unnachſichtlich unmittelbarer Zwang angewendet werden

Wer ſich weigert der angeordneten Schutzpockenimpfung ſich
zu unterziehen wer zu einer ſolchen Weigerung auffordert oder
anreizt wird wenn die beſtehenden Geſetze keine höhere Freiheits
ttrafe beſtimmen mit Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft
Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo kann auf Haft oder Geld
ſtrafe bis zu 1500 Mark erkannt werden

HSalle den 1 März 1917 Die Polizeiverwaltung

kaufen Sie ſämtliche

Unterzeuge und Strumpfwaren

in dem erſten Spezialgeſchäft

H Schneo Nacht rer
Gegrünrdet 1838

wovon noch die Gerichts u Berwal
tungskoſten r Zu berückſichtigen
ſind 83306 03 Pfg nicht bevor
rechtigte Konkursforderungen

Halle a S den 5 März 1917
Ferdinand Waguer

Konkursverwalter

Die Geſellſchaft erklärt daß ſie in ihrem Beſtande nicht gefährdet
ſei da große Prämienreſerven vorhanden und überdies vor dem
Kriege durch Beteiligung an einer amerikaniſchen Geſellſchaft
853 000 Dollars in den Vereinigten Staaten angeſchafft worden
ſind Die Dollars ſind in der letzten Bilanz zum Kurs von 5,15
eingeſtellt repräſentieren aber heute einen viel höheren Wert
ſo ſich daraus ein großer Deviſengewinn für die Geſellſchaft
ergibt

Die Eiſenbahnlinie Ancona Ram durch Erdrutſch
unterbrochen

Bern 3 März Aus Verhandlungen des Provinzial
rats in Ancona geht hervor daß die Eiſenbahnlinie An
cona Rom durch einen Erdrutſch bei Albacino 63 Kilo
meter vor Anconag unterbrochen iſt Die Wiederherſtellungs
arbeiten erfordern mehrere Monate

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Die Mariendorfer Trabrennen abgeſagt Der Herrenfahrer
klub und Trabrennverein Mariendorf der am Sonntag auf ſeiner
Bahn zu BerlinMariendorf die diesjährige deutſche Rennſaiſon
eröffnen wollte ſah ſich gezwungen den erſten Renntag abzu
ſagen da das Geläuf durch den ſtarken Nachtfroſt unbrauchbar
geworden war Der Beſchluß des Vorſtandes wurde erſt gegen
Mittag bekanntgegeben als ſich der größte Teil der Beſucher ſchon
auf dem Wege zur Rennbahn befand Die Eröffnung von Ma
riendorf wird nun am Sonntag den 11 März vor ſich gehen
Der Vorſtand beabſichtigt ſich mit dem Straußberger Rennverein
in Verbindung zu ſetzen um deſſen erſten Tag am 18 März zu
erhalten der gleichfalls durch die Kälte in Frage geſtellt wird

Handel Gewerbeund Verkehr
Dividenden ſchleſiſcher Zementſabriken Die Portland Zo

mentfabrik Stadt Oppeln G ſchlägt 5 i V 2 Prozent Di
vidende vor Die Oppeln Frauendorfer Zementfabrik bringt eine
Dividende nicht zur Verteilung

Die Leipziger Frühjahrsmeſſe Für die heute beginnende
Leipziger Früjahrsmeſſe ſind die Vorbereitungen beendet Zahl
reiche Meßkaufhäuſer zeigen wie uns ein Privattelegramm
meldet nur wenig Lücken ſo daß das Angebot wieder ſehr zahl
reich iſt Alles deutet auf einen regen Meßverkehr hin Bis
Sonntag waren 32 450 Meßbeſucher gegen 30 000 im Vorjahre
angemeldet darunter eine Reihe Einkäufer aus neutralen Staa
ten Die Stimmung war durchaus zuverſichtlich Das neue
Reichsmeßamt iſt bereits erfolgreich in Tätigkeit getreten

Prinz Carlshütte Eiſengießerei und Maſchinenbau Akt Geſ
in Rothenburg Die Geſellſchaft die im letzten Jahre einen Ver
luſt von 60 024 Mk verzeichnet hat im Geſchäftsiahre 1916 einen

e

verteilt werden ſoll Das Kapital der Geſellſchaft iſt durch Be

Mitteldeutsche Ppivat Bamilc

Norden Mühlweg Bernburgerſtr Blumenthalſtr Kronprinzenſtr Cecilien

7 In dem Konkursrerfahren über dasBermögen der G n Kaufrelswe l mann G m b H in Halle a S
ſoll die t ſtattfindenHier ſind 7162 21 Pfg verfügbar

Reingewinn von 8107 Mk zu verzeichnen aus dem zum erſten
Male ſeit langen Jahren eine Dividende nämlich 28 Prozent

ſchluß einer außerordentlichen Generalverſammlung im vorigen
September von 500 000 Mk auf 300 000 Mk herabgeſetzt Das

e

TABLETTEN
zum Vornehmen Parfümieren u Aromatisieren für

Wasch ung Baciewasser
Erfrischend Belebend Hautreinigend

in Veilchen Rose FliederMaiglöckchen Ideals Gerüchen
Für Waschwasser 35 60 u 1 Für Bäder 40 2 u 75

HAUTAL Fichtennadelbäder
Herz und nervenstärkend
Preis 25 25 40 Mark

Erhältlich in Apotheken Drogerien u Parfümerica

Physo chemische Fabrik d
C Alfred Fischer G m Berlin S 61 81

Bekanntmachung
Vom 1 März dieſes Jahres ab werden bis auf weiteres für

Eilſtückgut
folgende Vollgeldſätze in San n

one
für je angefangene 50 kg Wh 0,40
mindeſtens jedoch 50für jede Frachtbriefſendung

Zone II
für je angefangene 50 kg MWu 0,50
mindeſtens jedoch 60,70für jede Frachtbriefſendung

Erſte Zone begrenzt im

ſtraße Hardenbergſtr Deſſauerſtr
Süden Gutenberaſtr Ladenbergſtr Canſteinſtr Ludwigſtr

Halle im März 1917
Königliches Eiſenbahn Verkehrsamt

Wer Geld sucht
40 jähriger Erkolg

Zur Haarptlege
antlseptiseh

belebend
nervenstärk oder auszugleichen
Erfrlschend hatKräuter bediene sich

desExtrakt Anzeigenteiles
verhütet den Haarausfall derverhindertdlescehuppenbildang
Staärkt den Haarwuchs

Belebt die Nerven
Fl M 25 Doppelkfl M bei Saale Zeitung
Oscor Ballin sen u unFari Leipzigerstrasse via 68

Aktlengesellschaft
Filiale Halle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

beigebracht werden

günſtigere Ergebnis t gurllckzuflhren auf eine Rekhe
durchgeführter Betriebsverbeſſerungen und auf das Eingehen um
fangreicher Aufträge Jn das neue Geſchäftsjahr iſt das Unter
nehmen mit einem Auftragsbeſtand hineingegangen der den
Umſatz des ganzen letzten Jahres überſteigt Ebenſo hat der
Januar und Februar noch erhebliche Aufträge gebracht ſo daß
die Fabrik auf längere Zeit lohnend beſchäftigt iſt und für das
laufende Jahr auf ein gutes Erträgnis hoffen darf

Preußiſche Pfandbrieſ Vank Die Generalverſammlung ge
nehmigte die Jahresabſchlüſſe und ſetzte die Dividende auf 7 Pro
zent feſt die mit 105 Mark für jede Aktie an der Kaſſe der Bank
ſofort zahlbar iſt Das der Reihenfolge nach asſcheidende Mit
glied des Aufſichtsrates Kommerzienrat Fritz Homburger Mit
inbaber des Bankhauſes Veit L Homburger in Karlsruhe wurde
wiedergewählt und neu in den Aufſichtsrat berufen Regierungs
tat a D Dr Paul Hager Berlin Generaldirektor der Preußi
ſchenLebensVerſicherungsAktien Geſellſchaft Mitglied des Ab
geordnetenhauſes abrit W WitttLeipziger Werkzeug Maſchinenfabrik vorm v Pittler
Akt Geſ in Leipzig Den bereits gemeldeten Abſchlußziffern
wonach für das abgelaufene Jahr eine Dividende von 30 25
Prozent ausgeſchüttet werden ſoll iſt aus dem Geſchäftsbericht
noch folgendes nachzutragen Während des ganzen Geſchäfts
jahres iſt das Werk für dringenden Bedarf von Werkzeug
maſchinen für die Rüſtungsinduſtrie Deutſchlands und ſeiner
Verbündeten bis an die Grenze ſeiner Leiſtungsfähigkeit be
ſchäftigt geblieben Die bei Jahresabſchluß unerledigt ge
bliebenen Aufträge ſind bedeutend ihre Durchführung ſetzt aber
voraus daß keine Verſchlechterung der Erzeugungsbedingungen
eintritt Jn der Bilanz werden u a ausgewieſen Bankgut
haben mit 2 161 847 1 719 384 Mk Wertpapiere mit 4048 137
1 966 959 Debitoren mit 858 027 753 515 Mk Demgegen

über ſtehen Kreditoren mit 1310 702 649 970 Mk Die Ge
ſellſchaft hat für eine ſpätere Erweiterung der Werke benach
bartes Helände angekauft und hat für notwendig erachtete
größere Abſchreibungen darauf in Höhe von 123 055 Mk vor
genommen Die Betriebserweiterungen werden vorausſichtlich
erſt in den nächſten Jahren vorgenommen werden

Deutſche Hypothekenbank in Meiningen Anſere neuliche
Meldung über die wichtigſten Abſchlußziffern für 1916 und den
auf wieder 7 Prozent lautenden Dividendenvorſchlag ergänsen
wir auf Grund des Rechenſchaftsberichtes dahin daß die Ein
nahmen aus Hypothekenzinſen ſich auf 25,99 i V 26,16 und die
aus Wertpapier Kontokorrent Lombard und Wechſelzinſen auf
0,57 0,50 Mill Mark ſtellten Demgegenüber erforderten
Pfandbrief und Pfandbriefkriegsdarlehnszinſen 21,90 22,05
Steuern und ſonſtige Abgaben 0,44 0,34 und Verwaltungskoſten
0,86 0,84 Mill Mark Der Reingewinn beziffert ſich wie be
reits gemeldet auf 3,06 3,11 Mill Mark Der geſamte Hypo
thekenbeſtand betrug Ende 1916 rund 591,30 597,85 Mill Mark
ins Hypothekenregiſter waren davon 591,27 597,74 Mill Mark
eingetragen Der Pfandbriefumlauf verringerte ſich im Berichts
jahre um 2,68 auf 563,47 Mill Mark Das Jnſtitut war in 1916
an 59 53 Zwangsverſteigerungen beteiligt von denen 27 27
auf Betreiben der Bank erfolgten dabei mußte die Bank ein
Grundſtück übernehmen Zwangsverwaltung wurde in 147 205
Fällen angeordnet darunter 114 171 auf Antrag des Jnſtituts
Von den rückſtändigen Zinſen von 1 120 719 580 636 Mark wurden
die auf 1915 entfallenden 43 333 Mark vollkommen abgeſchrieben
von dem Reſt waren bis zur Abfaſſung des Berichtes 321 275 Mk
eingegangen

r oSststrasse D

Bekanntmachung
betreffend die Ausſtellung der Dienſt und Arbeitsbücher
Anträge auf Ausſtellung von Dienſt und Arbeitsbüchern ſind

bei den für die Wohnung zuſtändigen Polizeirevieren anzubringen
Es muß ſtets

1 die ſchriftliche vom Polizeirevier beglaubigte Einwilligung
des geſetzlichen Vertreters vorgelegt werden ſofern er nicht
vorzieht ſein Einverſtändnis der Dienſtſtelle gegenüber
mündlich zu erklären

2 der Konfirmations oder Schulentkaſſungsſchein
Falls die ſchriftliche Einwilligung des ge

ſetzlichen Vertreters nachgewieſen wird bedarf es bei der Aus
ſtellung nur der Anweſenheit des Antragſtellers der ſich mit den
unter 1 und 2 bezeichneten Papieren auszuweiſen hat

Die Ausfertigung von zweiten Arbeits und Dienſtbüchern
an Stelle von verloren gegangenen erfolgt im Polizeiverwaltungs
büro Dreyhauptſtr 6 II Zimmer 95

Vordrucke zu den Büchern werden bei den Polizeirevieren und
im Polizeiverwaltungsbüro vorrätig gehalten

Das erſte Arbeitsbuch wird koſtenlos ausgeſtellt das Dienſt
buch gegen Erſtattung der Druckkoſten

Halle den 1 März 1917

Gaskocher
einfache uſgenes Fabrikat täglich 23 Uhr
verkaufe no 11Kurt Iizenherg Gr Steinſtr i Fanitäts Rat Dr Zauseh

Familien Nachrichten

Die Polizeiverwaltung

Ampfe

Todes Anzeige
Nur auf diesem Wege zeige ich an dass

unsere liebe Mutter Schwieger Gross und
Urgrossmutter

Christiane Peter
geb Hempel

im fast vollendeten 93 Lebensjahre heute
vormittag Uhr sanft entschlafen ist

Brehna den 3 März 1917
Im Auftrage der Hinterbhebenen

Paul Peter
Die Beerdigung ist Dienstag den 6 Mörz nach

mittags 4 Ohr

Von seinem langen Leiden erlöste der Tod am frweſtag
nachmittag unsero leben Sangesbruder den

Frisour und Barbierherrn

Wilhelm Göhre
in seinem 48 Lebensjahre Tiefdeträbt betragern wir
edlen 80 frühen Heimgeng dieses allbeliobten Freundes
der während seiner langjährigen Mitgliedschaft mit voller
Hingabe sich den Bestrebungen unserer Lledertefel

Ehre seinem Andenken

Die Männer Liedertafel
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Staatshaushaltskommiſſion des Abgeordnetenhauſes die
Stelle aus der Rede des fortſchrittlichen Abgeordneten Lip p
mann folgen welche ſich mit neuen Angriffen gegenüber
der Zentraleinkaufsgeſellſchaft beſchäftigt Wir haben ihr
nichts hinzuzufügen ſie ſpricht für ſich ſelbſt

Nicht nur der Stadt Frankfurt ſeien die Nahrungs
mittel die ſie für ihre Bevölkerung erworben hätten durch die
Z E G entzogen worden So habe die Stadt Stettin eine
Kartoffelſendung die ſie bereits angenommen hatte an die
3 E G abgeben müſſen Noch übler ſei es der Stadt F len s
burg ergangen Dieſe habe um die ihr fehlenden Kartof
feln zu erſetzen in Dänemark 50 Wagen Weißkohl beſtellt
und die Z E G gebeten dieſen Kohl mit Rückſicht auf die bei
ihr herrſchende Kartoffelnot behalten zu können Die Z E
G aber habe erklärt dieſe 50 Waggons Werßkohl müßten der
Allgemeinheit zuguke kommen und ſie müſſen ſie daher be
ſchlagnahmen Die Stadt Flensburg habe dies eingeſehen
und ſie habe es erreicht durch Vermittelung ihrer däniſchen
Geſchäftsfreunde daß ihr von der däniſchen Regierung fünfzig
Wagen Weißkohl über das vereinbarte Quantum hinaus frei
gegeben werden ſollten Nun habe die Z E G erklärt daß
ſie die Hälfte der Lieferung für ſich in Anfocuch nehmen müſſe
Mitte Januar ſeien die erſten 5 Wagen Weißkohl in Kopen
hagen verladen worden Rechnung und vorſchriftsmäßige Du
plitkatfrachtbriefe ſeien der Stadt Flensburg zugegangen DerRohl ſei jedoch nicht angekommen Als nun die väniſche Fir

ma auf n drängte habe die Stadt Flensburg einen
r ne openhägen gert Dieſer ſei mit dem Be
ſcheid zurückgekommen daß über die Waggons von der Z E G
bereits anderweitig verfügt worden wäre Die
Stadt Flensburg habe natürlich den Kohl bezahlen müſſen
Sie habe in Berlin reklamiert ünd darauf habe die Z E G
erklärt daß ſie von jetzt an jeden zweiten Wagen Weißkoh
der von Dänemark nach Deutſchland komme und in Flens
burg ausgeladen werde mit Beſchlag beiegen würde Nach
monatelangen Kämpfen habe die Stadt Flensburg im ganzen
zwei Wagen Weißkohl von den 50 Wagen erhalten die ſie be
zahlt hätte und die nur für ſie von Dänemark hereingalaſſen
worden ſeien Abg Hippmann fügte hinzu Hier frage es
ſich 05 Preußen denn noch wirklich ein Rechtsſtaat ſei Man
könne gegen die Z E G vorbringen was man wolle ſo werde
man doch bei keiner preußiſchen Verwaltungsſtelle Hehör fin
den Jm Haushaltsausſchuß des preußiſchen Abgeordneten
hauſes hat Abg Lippmann auf dieſe Anklage keine Antwort

erhalten e
Deutſches Reich

Beſchleunigte Ablieferung von Brotgetreide
Gerſte und Hülſenfrüchten

WT7B Berlin 5 März Das Kriegsernährungsamt
tibt bekannt Die Abnghme von Hafer für die Heeresverwal

ung iſt im Februar auf ſolche Landwirte die kein Brotgetreide
und keine Gerſte mehr abzuliefern haben beſchränkt worden
Die Einſchränkung bleibt mit Zuſtimmung ber Heeresverwal
tung auch noch im März bis auf weiteres beſtehen Die Land
wirte müſſen daher noch weiterhin in erſter Linie Brot
getreide und Sülſenfrüchte ausdreſchen und
abliefern bis die Beſtände hiervon die unbedingt erfor
derliche Höhe erreichen Nicht betroffen wird durch die ange
ordnete Einſchränkung der Haferabnahme die Lieferung von
Hafer für die Hafernährmittelfabriken auf die zur Vermei
dung von Störungen in der Hafernährmittel Herſtellung größ
tes Gewicht gelegt werden muß Auf die Verſendung von
Hafer für Nährmittelzwecke bezieht ſich auch die gleichzeitig
verfügte Einſchränkung der Wagengeſtellung für Haferſen
dungen nicht Auf eine Beſchleunigung der Stellung von
Wagen und der Lieferung der Säcke für Brotgetreide Gerſte
und Hülſenfrüchte iſt hingewirkt worden

Das konzentrier
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te Licht

Der Präſident des Hanſabundes über Deutſchlands
Handelspolitik

T V Budapeſt 3 März Der Präſident des Hanſabun
des Geheimrat Rießer gab dem Berliner Berichterſtatter des
Blattes A Nap folgende Erkkärungen

Deutſchlands Exporthandel ſtockt infolge der Entente
blockade faſt drei Jahre Dieſer Umſtand hat auf unſere volks
wirtſchaftlichen Verhältniſſe einen Rückſchlag ausgeübt Die
deutſche Handelswelt erwartet vom uneingeſchränkt en ABoot
Krieg eine Aenderung der heutigen Lage die Arbeit der

oote wird uns Sieg und Frieden erwirken Jch zweifele nicht
daran daß nach dem Kriege der deutſche Handel wieder raſch
aufblühen wird Nach Beendigung der Feindſeligkeiten wird
Deutſchland eine neue Wirtſchaftspelitik aufnehmen müſſen
deren Hauptaufgabe die Wiederherſtellung der geſunkenen
Valuta ſein wird Wir müſſen weniger importieren und
wehr exportieren Jn der Uebergangszeit dürfen nur die drin
gendſten Rohprodukte zur Einführung kommen Während der
Dauer des Krieges hat ſich das deutſche Volk an Entbehrungen
gewöhnt und auch nach ſeiner Beendigung müſſen wir Jahre
hindurch unſeren Verbrauch im Intereſſe der Hebung der Va
luta einſchränken Die zweite Frage dreht ſich um den Ex
port Es veruht zwar auf Richtigke t daß die Sympathien
des Auslandes auch des neutralen uns nicht gewogen find
aber in wirtſchaftlichen Fragen gibt es keine Gefühlsmo
mente Amerika war vor Ausbruch des europäiſchen Krieges
unſer beſter Kaufer und während des Krieges trachtete es da
nach unſere Valuta zu drücken Die Vereinigten Staaren
kauften bei uns weil wir am villigſten lieferken Jch bin
überzeugt daß nach dem Kriege wenn auch nicht ſofort
der wirtſchaftliche Verkehr mit England wieder aufgenommen
wird Das wichtigſte Problem wird nach dem Kriege die
Tonnagefrage bilden Aus voller leberzeugung kann ich ſagen
Deutſchland wird dann über genügende Schiffe varfügen um
den Exporthandel mit voller Energie aufzunehmen

WTB Berlin 4 März Der St natsſekretär des Jnnern
Miniſter Dr Helfferich empfing die flämiſchen Gäſte
in ſeinem Hauſe Außer dem Staatsſekretär Zimmer
mann und dem Botſchaftsrate Trott zu Solz waren hierzu
auch der Präſident des Reichstags Exzellenz Dr Kaempf
ſowie eine Reihe von Parteiführern und höheren
Beamten erſchienen

Ein AUnbelehrbarer
Der Abgeordnete Bac meiſter hat in der alldeutſchen

Qrtsgruppe zu Herford einen Vortrag über den Boot
Krieg gehalten in dem er in öffentlicher Verſammlung recht
bedenkliche Behauptungen aufſtellte So äußerte er der
Herforder Zeitung zufolge u a

Was die Anwendung der UBootWaffe betrirft ſo
wir da van Vetrübſame erlebt An dem

eſchwätz das an Biertiſchen zu hören iſt gerade jetzt ſei
der richtige Zeitpunkt für den UVoot Krieg iſt nichts
Wahres Oder Bei den Verhandlungen über den
UBootKrieg iſt die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen worden
Und trotzdem war es nicht notwendig daß das Volk ſo
irregeführt wurde wie es geſchehen iſt Damals
im Jr 1916 hatten wir doppelt ſo viel UBoote als
der Admiralſtab nötig gehabt hätte für ſeinen Zweck

Es iſt nicht beſtätigt daß der Boot Krieg heute mehrChancen hat als damals Es iſt ein Zeichen der Rüg
ſtändigkeit unſeres Volkes daß es ein ſolches Geſchwätz
gar Vor der Somme Schlacht hat eine einzige
eutſche UVoot Flottille 41 engliſche Transportdampfer

vor den Rohren gehabt ohne eingreifen zu können Aber
konnte man es den Leuten verdenken wenn ſie nichts
taten wo doch die deutſche Reichsregierung im Suſſex
Falle den Kommandanten einfach verleugnet

Das iſt ein ſtarkes Stück an unſachlicher Hetze Der
eordnete Bacmeiſter macht damit eine Politik die nur

ſchädlich wirken kann ſelbſt wenn man ihm noch guten
Glauben zubilligen könnte Das muß aber bezweifelt wer

W Zezn Jm übrigen iſt es h wie Herr Bac
meiſter
UBootKrieg heute nicht mehr Chancen hat als im März
1916 Schon die ſtarke Vermehrung der Zahl unſerer UBoote
u dieſe Chance ſelbſt wenn man die Schwierigkeiten der

u dem Glauben kommt daß der uneingeſchränkte

lechten Welternte für England nicht berückſi

Ausland
Eiſernes Geld in den nordiſchen Staaten

W I Kopeghagen 3 März wiſchen Dänemark
Schweden und NRerwegen ſind zur beſtehenden Münzkon
vention wen getroffen worden wonach die drei
Länder in einiger Zeit eiſernes Geld einführen werden
Vorläufig werden nur Ein und ZweiOeref ücke geprägt

Roch keine Einigung in der Homerule Frage
Haag 3 März Mancheſter Guardien berichtet daß zwi

ſchen den Nationaliſten und der Regierung keine Einigung in
der HomeruleFrage erzielt worden ſei Falls ſich dieſes nickt
bis Mittwoch an welchem Tage die Debort über Hornerule de

ünne ändere würden die Rationaliſten mit Ausnahme der
auf den Krieg bezüglichen Dinge eine kräftige Oppoſition ein
leiten

Letzte Depeſchen
Der bulgariſche Bericht

WTB Sofia 4 März Generalſtabsbericht Maze
doniſche Front Am ſüdlichen Fuße der Belaſica Panine
rückten nach heftiger Artillerievorbereitung ungefähr zwei
feindliche Kompagnien mit zwei Maſchinengewehren in der
Richtung auf die Station Poroj vor wurden aber vor
unſeren vorgeſchobenen Poſten blutig zurückgeſchlagen An
der übrigen Front vereinzeltes Artilleriefener Jm War
dar Tale und an der Küſte von Orfano ſchwache Artillerie
tätie

mäniſche Front Richts Wichtiges zu melden Starke
Kälte und Schneefall

Auskämmung der Militärfreien in England
London 5 März Der Armeerat hat die Reviſion aller

Befreiungen die Männern unter 31 Jahren gewährt wurden
mit Einſchluß der geiſtlichen Berufe und der Studenten der
Theologie angeordnet Der Armeerat teilt den Gerichts
höfen mit daß es unerläßlich ſei mehr Mann
ſchaften für die Armee zu erhalten da der Krieg
ein kritiſches Stadium erreicht habe

Waſſerſtände

igt

en in e eNebra Oberpegel 2,12 081 4u d 2 23Welßenſeis berpegel m a J 7 en e 0,82 40,78 4 anTrotha r März 2,60 März 42 66 6 S
Als Oberpegel 8 Wärz 63 2 März v2,65

ger e lS ine 5 Tr reHalliſcher Wetterbericht

3 März 4 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 753 6 754 1n

i u 2 en de s5 O 1W der T am 3 März 1,8 Cin de 3 März n n 9 C
i mmNiederſchläge am 4 März 7 Uhr morgens

à h Wende T
Varometer Millimeter 163 7 1803

un ael uchtigWind I7 9 r 7 NO 2 RO 2WMaximum der Temperatur am 4 März 29 C
Minimum in der Nacht vom 4 März zum 5 März 4 C
Niederſchläge am 5 März 7 Uhr morgens 1 mm

Wetterwarte Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
6 März Wolkig milde
7 März Sonnenſchein milde
8 März Wolkig vielfach bedeckt wenig veränderte Temperatuz
9 März Vielfach hejiter milde nachts kalt krichweiſe iedes

ag

10 März Veränderlich rauher

v v Wmv üw22Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Hans Natonek für Muſikkritikt Sieg
fried Dyck Letzte Nachrichten Hans Natonek für den
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Otto

Hendel Sänmtlich in Halle

Wer Brotgetreide verfüttert
den da der Abgeordnete Bacmeiſter zweifellos Gelegenhett
hatte ſich über die Tatſachen die er falſch wiedergibt zu

e T7 m

verſündigt ſich am Vaterland
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Walhalla Theater
Der Meister des Rölner Humors

Jean Blatzheim
der Liebling der Hallenser in dem köstlichen Schwank

Die schwebende Jungfrau

Stach Auch
S e den 6 März 1917Anf Vhr Ende 10 Uhrpie veriorene Tochter

Lustspiel von Ludwig Fulda
Mittwoch

Der Trompeter von Säkkingen
o ersten Male

2wolocfsher barten

Dienstag den 6 März 1917
abends s Uhr

Gesellsohatfts
Konzert

IApoſlo Theater

Schneider WibbelFreitag Ein Maskenbail vom relephosn 6183
als Weinhändler Hugo Massenbach S Sonnabend DasDreimäderlhaus Halleschenum

Thalia Theater
Dienstag den 6 März 1917

nachm 4 Uhr
Auf vielſeitigen WunſchKonzerthaus Oberpollinger Märchen tachmittag

Jägergasse 1 Ecke Gr Virichstr Schattenbildern
v Täglich Irma Grawi und Paul Förster

MEMEEIIIIIINII Er

erweckt Jubel und Belfall
Tageskasse von 10 u 46 Uhr

Anfang punkt 8 Uhr

Heute Anfang Punkt s Uhr
zum 10 Male

Der Stolz

cor 3 Kompagnie

Stadttheater Orchester
unter Mi des Opernſängers

Karl Fischer
vom Haleeſchen Stadttheater

Leitung
Kapellmeiſter Kari Nöhren

Eintriitspreis 40 Pfg Jnhaber von
Dauerkarten frei

Vorverkauf in den Hofmufikalien
handlungen von H Hothan und

Koch
Um regen Zuspruch bittet Frau Elsa Both 40Pf einſchl Karten 60 Pf9 ſteuer vnd g Militärschwank in 2 Bildern vonKarten zu haben in den Zigarrengeſch Bei hartnächigem Wuheim Hartsteins er S lernenFlei tr u Osw esner Poſtſtrſowie an der Kaſſe des Thaliatheaters Hautjucken

Knabenanzüge u Mädchenkld auch bei heilenden Wunden
werden noch billig angefertigt eBeeſenerſtr 90 II r verſchafft Jhnen

T Dr Kochs Kühlſalheervenherz Gefässg e

Saal der Loge zu den s Türmen
Sonntag den 11 März vorm 12 Vhr

h roreluise König Meiling

nartstein riteirolle
Tränen werden gelacht

Ausführend VorherGesang Konzertmeister Joh Versteeg Violine u Kranke ſofort reihe r WMk 3 Das vornehme Programm etn
Paul Klanert uerien Karl Kaufmann nen aes n erte daneee 2bwen Arotheke an Mark gier

Stadttheater Orchesters pr HornmI Teil Tariini Bach Scarlatil II Teil Wheinpuug

S x Verstees Erstaufführungen J Zur T boachtungt onzertflügel Bechstein aus dem Magazin Reinhold Koch Um den grossen Andrang an den AbendKarten zu Mk 10 1 10 55 in der a ach Möglichkeit zu vermeidenS Hof Musikalienhandlung von Heinrich Hothan zwird das Publikum im eigenen Interessewerden gewaſchen gefärbt nach neueſten Formen moderniſiert
und in bekannt ſauberer Ausführung geliefert Extra feine Panama gebeten den Vorverkauf im TheaterbüroPreussische Pfandbrief Bank wäſche benutzen zu wollen 9 I und 6 Uhr

Mittelſtr 6 I eSiianz pro 1916 B Tenner Hutfabrik Scene 186

Akctiva 4Uypotheken zur Peekung für Hypoth Ptangbriets 335 96s o 62 e eI athyn ten aur Deckung für Hypdthek Cortifikate 2518 400 S

Freie Hypotheken 2285 080 2 e eKommunal Darlehen zur Deekuvg für Kommw p 101 308 953 01 z r SKleinbahnen Darlehen zur Deck für Kleinb Obl 7139 822 132 8 a 5Bestand eigener Emisstons papiere 1 756 125 S S 5rig n r schen St h S National kaufe zu HöchſtenAnlage in inländischen Staais Anleihen 14 850 074 eGuthaben bei Banken und kommunalen Kassen 9 448 340 2 2 Preiſen gesen v Korne
Guthaben bei Bankhäusern gegen Effekten 263606 Empfehlenswerte Geſchenkwerke in feinen Einbänden S Serün S 19

Bestsnd an verlosten Effekten Coupons Sorten u Ser nDore ecks 65 317 Archenholtz Geſchichte des e Knapp Ewiges und Zeitliches 2,25 M J Eohter Porserteppien
Debitoren 1 047 454 Krieges 2,25 Al Körner Leier und Schwert 1,25 D lea 324 Mtr und 1 2 BrückenZinsen fällig am 2 Januar 1917 3 929 026 9 g zu kaufen geſucht Offerten unterZinsen rüekständig aus dem Jahre 1914 58 255 Arndt Ernſt Morit Gedichte 2 Kügelgen Jugenderinnerungen 2,75 Z 3408 an die Exped d Zig vie
Zinsen rbokstandisg aus dem Jahre 1915 185 427 Auerbach Barfüßele 1,50 Lapater Worte des Herzens 1,75 uZinsen rückständig aus dem Jahre 1916 508 096 Diethelm von Buchenberg 1,50 Leſſing Dramatiſche Meiſter Waſchtiſch derAnteil pro 1916 an den Zinsen per 1 April 1917 38 915 VercherStowe Onkel Toms 5 f beſſere Ausführung gebraucht zu kaufen betr
Vervwaltungskosten Beiträge 20393 e 2 werke geſucht Offerten unter H 3409 an fürBankgebäude Vossstrasse 1500000 Hütte 3,00 Fata Eliſabeth die 2 dieſer arſeInventar e e e 100 Bell Jane Eyre Die Waiſe Tagebuch eines armen Fräu gröf481 296 855 35 von Lowood Le 1,75 eins Verlorenassiva Bern Geleitworte fürs Le ben 3 Schiller Gedichte 50ätien Kapital 24 000 000 Cheſterfield Briefe an ſeinen u r Kleiner ſchwarzer vertRecerven ausschl des Vortrages v M 331,686 962 Sohn 1,0 Schwab Sagen des klaſſiſchen ſetzvep tal Keserve 4024 954 9 u ch 484 Altertums 75 habSusserord Reserve auesenl aiesj Zuweis von Erckmann Ehatrian Geſ ichte Sienkiewiez Quo vadis 3,50 ſchri
M 300,000 3511 626 14 eines Rekruten 1813 Wa Ewiler V chtt e ndAgio Reserve auesehl dies Zuweis v M 204 321,75 1415 594 55 terloo 225 es zage meht entlaufen fortHisagio Reserre 1235 954 iligrath Gedi ch 225 Tegnér Die Nachtmahlskinder 1,25 Abzugeben gegen BelohnungProvis Reserve aussehl dies Zuwois v M 320,05 869 215 27 Treiligr e C Die z ſelbj 20,051 215 ſ Lieder 225 Thomas v Kempen Die Nach Julius RätterKeserve für besondere Bedürfnisse aussehl diesjähr Gerhardt Paul Geiſt I Lieder 2,25 folge Chriſti 75 Talſtr 37 e Telephon 3636 u 6313 klär
Zuweisung v Al 200,000 für Talonsteuer 972 497 7 Glaubrecht Die Heimatloſen 1,75 Dis 7 r i n h ſpriReservse für Reichsstempe l 142 460 Grimm Deutſche Sagen 2 Uhlaud Gedichte 1,75 h 2Pensions Reserve 565 460 5 i Wallace Ben S dJeacob Dannenbaum Stiftung 51 319 80 re Schau m dich 3 M dur oder Die 350 wegRüekstellung für Kriegsschäden 1500000 Haufk Lichtenſtein 1,75 ge des Meſſias 3,50Hypotheken Pfandbriefe zum Zinsfusse von 400 263 745 900 Haymerle Ewigkeitsmenſchen 2 Wildermuth Perlen aus dem beaLynorsros Pfandbriefe v 2 38 W 824 053 700 Kopeltfe e Das große Jahr 1813 3 Sande 2 wärypothel ren Pfaudbriefe 41 948 760 vielHypo heken Gertiſikate 9 493 600 Zu beziehen durch alle Buchhandlnngen dieHypotheken Certikate 3 a 20214 800 irrigatoren und gegon We gationen 4 è78 690 900 z s SpulapparateKommunal Obligationen 188 500 W G Miton hatten n e vwö e s C Klappenbach KriW leinbahr gen Opè igat tionen v 450 4 658 500 7 e er m 9 e SKfeinbahnen Ob gauonen i äſ 281 5900 e e Sstellengesuche 3 ehe

Zinzen auf rerausgabt s Emissionspapiere 4257 e65 77 e V n h ür UIrii e noch einzulösende Emiesionspapiere 11 700 Tüchtiger erfahrener techniſch gebildeter h r Vrichstr undEreditoren 1726171 97 Le e re StoPepoelten i u mann plaJieht echovere Dividende e auch junge Mädchen als Lernende rm er gebeReingewinn 206 286 83 et ſofortiger Vergütung für unſeren jahrelang in leitender Stellung geweſen ſucht für ſofort in S enchnex für Nat n r wer
7 s 296 855 35 Buchverlag geſucht Heeresbedarf oder dergleichen Stellung bei beſcheidenen Anſprüchen atuarschis per

ar tim den 31 Dezember 1919 S Gefl Angebote unter R 3402 an die Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung 6 g Lott

n 31 zember O wOtto Hendel Verlag c Frſedrſehstrasso S 9 er le erfx r Große Brauhausſtraße 17 7219 Geldgewinne ohne Abzug A nenPreussische Pfandhbrief Bank iz Beſ u Näh i Etage rechte antSuche zum 1 April ſauberes und z rGortan Zimmermann Dannenbaum ehrliches Kleine Hofwohnung Wohnun en Wiäcdohen Stube Kammer und Küche an älteres Gutjahrſtr 2 Meteritzſtr 4 u 5 Er
Ehepaar od einzelne Leute zum 1 4 17 zum Preiſe von 360 450 u 600 Mk desfür Küche und Haus zu vermieten teils ſofort oder ſpäter zu vermieten

Blücherſitr 2 I Näheres Gr Brunnenſtr 25 I Näheres daſelb tntélihete 29ncſſe Man ſſe ſadennehne a
tür T sto und Portoh Tule ä Luise S t in V un ſccec C m liler Bankhaus erProt Zanders Alleinvertrieh eBitte reohtzeitige Begtenung l rKnabenschule O nen er S J beHalle a Friedrichstrasse 24 Telephon 2686 ſchlKleine Klassen von Sexta bis einschliesslich Untersekunda Vor d u aadels haus ſucht wirklich fähig e ein tt hu zurn Ein h en Examen Arbeitsstunden unter Auf e 5 r 7 e ertrieb neuen Artikels für die Provinz a e ervie on tra

vicht am 17 d Js Prospekt e e Artikel G geſch Jeder Haushalt Berbraucher mit hübschen Kanten nia
Bon großzügigen kapitalkräftigen Vewerbern erbitten ſofortige Offerlen stets vorrätig

Ghemie Schule für Damen Kammwaren unter E an die Ann Exp Heinr Eisler Berlin S 48 O V Ritter tra
Aussichtsreicher Frauenberuf kaufen e qut An han grrrts Leipzigerstrasse 920 rProspekte u Naheres d Fachschule S Rabatt Spar Marken arDr S Gärtner Halle e S Muhiweg 9 W tunX

we
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